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GEL ELEKTROMOBILE
handel und e-Service Center seit 2009

63303 Dreieich/Dr´hain, Gleisstraße 3, am REWE
Tel: 06103 386 9449, www.engel-elektromobile.de

cooter, e-Lastenräder, e-Mobile, e-Service!

Eine neue Art

der Mobilität:
Opt. mit Dach!

Bis 25km/h

3Rad / 4Rad
3Rad

ab € 1.999,-

ENG
Der e-Fach

e-Bike, e-Sc

Die neuen Bosch

Riemenabtrieb

Kalkhoff „L“
Leicht und flott

unterwegs

Neu € 3.899,-

Angeb. € 2.999,

Elektromobile

Flott und sicher
Unterwegs

10/15km/h

m/o Dach
Ab € 2.999,-

CX Motor
Rest-Modelle

Angebote:

Ab € 1.999,-

Anschauen Informieren und Probe fahren!
Benzin zu teuer? eBike mit wasserdichter Einkaufstasche!

Wir bieten Hol & Bring Service, auch für die Inspektion!
elegant, sportlich, ausdauernd, Automatik, ABS, Riemenantrieb, MGU, Dreiräder

-

-

Falträder

ab € 1.599,-
Mit Rücktritt

Ab €2.399,-

e-Dreirad Angebote

verschiedene Modelle

Neu ab: € 3.399,-
Aussteller: € 2.999,-

Bosch Modelle

In KW23/26 wird aufgrund des Feier-
tages am Donnerstag der Anzeigen-
und Redaktionsschluss auf Montag,
1. Juni 2026, 12 Uhr vorverlegt.
Wir bitten um Beachtung.

IN EIGENER SACHE

IN KOOPERATION MIT
TICKETS SICHERN UNTER

mein-suedhessen.adticket.de

JETZT TICKETSONLINE IMTICKETSHOPSICHERN

09.09. - 11.10.
Frankfurt, Deutsche Bank Park-P9

INTERNATIONALES
FESTHALLEN
REITTURNIER
16.-20. Dezember 2026
Frankfurt, Festhalle

FESTHALLEN
REITTURNIER

16. - 20.12. Frankfurt, Festhalle

DIE SCHULE DER FRAUEN
30.05. - 14.06. Frankfurt
24.06. - 28.06. Heusenstamm

05.09. Egelsbach, Bürgerhauswiese

Anmeldung:www.ba-rm.de

Speed-DatingSpeed-Dating &&
StudienplatzbörseStudienplatzbörse
Last-Minute-Check-in Wintersemester 2026

Mittwoch,24. Juni ·16-18Uhr

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Bäcker Ei� er, 
Bauhaus, XXXLutz,

Easy Apotheke, 
Esser Apotheke, 

Globus Baumarkt, 
JYSK, Kau� and, 
Lidl, McDonald’s, 
Netto, Rossmann, 
toom Baumarkt

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

www.autohaus-schleicher.de

KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für KIA und TOYOTA

Natürlich von hier.

Natürlich von hier

Die Bäcker Eifler App
Jetzt KOSTENLOS herunterladen!
Die Bäcker Eifler App
Jetzt KOSTENLOS herunterladen!

Natürlich von hier.

Coupons
HIER ALS BEILAGE

GÜLTIG VOM 1.6.-19.7.2026

Rödermark (PS) - In Rödermark 
fanden am Pfingstsonntag ins-
gesamt drei Konfirmationsgot-
tesdienste der Evangelischen 
Kirchengemeinde statt. 38 Ju-
gendliche wurden eingesegnet.
23 Konfirmandinnen und Kon-
firmanden hatten in Ober-Ro-
den in der festlich dekorierten 
Kulturhalle ihren großen Tag. 
Pfarrerin Eva Lawrenz gestaltete 
den Konfirmationsgottesdienst 
gemeinsam mit Gemeindepä-
dagogin Mairine Luttrell und 
Team zum Thema „Zuversicht 
und Schutz“. Als Symbol war in 
der Kulturhalle ein Leuchtturm 

aufgebaut. Musikalisch wur-
de der Gottesdienst vom Po-
saunenchor unter der Leitung 
von Matthias Wetzlar und der 
Kirchenband mitgestaltet. Mo-
hammad Mahdi Ardalani, Ali-
cia Behrens, Emilia Bóna, Leti-
zia Ehlert, Justus Filbert, Emma 
Flagmeyer, Mia Gessler, Sina 
Gohlke, Lennard Gotta, Al-
exander Havenith, Mia Minou 
Hallmann, Ole Lemser, Maxi-
milian Linke, Leon Maxi, Noe-
mi Mazzeo, Laura Rypka, Leon 
Saager, Lisa Schneider, Mariko 
Schneider, Julian Schönweitz, 
Nele Schreiber, Maximilian 

Wild und Lena Zaig feierten 
den Gottesdienst unter ande-
rem gemeinsam mit ihren Fa-
milien und Paten.
Zwei Konfirmationsgottesdiens-
te wurden am Sonntag in Ur-
berach gefeiert. Im ersten Got-
tesdienst mit Pfarrerin Kirsten 
Lippek und Gemeindepädago-
gin Elke Preising wurden in der 
Petruskirche sieben Jugendliche 
eingesegnet. In der zweiten 
Gruppe waren es acht Konfir-
mandinnen und Konfirman-
den. Hendrik Aschemann, Emil 
Domschke, Mariella Dreimann, 
Johanna Forster, Damian Har-
der, Jil Heiliger, Emil Heß, Nia 

Kafier, Zoe Schaefer, Alina 
Schell, Emily Schickedanz, Nele 
Schickedanz, Linda Walter, Ja-
mie Woods und Luis Zinngrebe 
widmeten sich unter anderem 
dem Thema, welche Rolle Gott 
in ihrem Leben spielt.  Der rote 
Faden, „Kann Gott für Euch im 
Leben eine Rolle spielen?“ zog 
sich durch den Gottesdienst. 
Dieser rote Faden hing auch 
symbolisch an der Kanzel.

38 Jugendliche eingesegnet
Kirchengemeinde feiert in drei Gottesdiensten Konfirmation

Region (RZ) Gewinnen Sie 
einen von 100 Tankgut-
scheinen im Wert von je-
weils 100 €.
Jetzt anrufen und gewinnen! 
0137 – 822 9977 (0,50 € pro 
Anruf). Die Spritpreise bleiben 
hoch und viele Menschen mer-
ken vom angekündigten Tan-
krabatt im Alltag nur wenig. 
Einkaufen, zur Arbeit fahren 
oder die Familie besuchen: Jede 
Tankfüllung kostet spürbar 
mehr. Deshalb hilft die EGRO 
Mediengruppe jetzt direkt wei-

ter. Gemeinsam mit dem Rhein 
Main Verlag verlosen wir 100 
Tankgutscheine im Wert von 
jeweils 100 €, insgesamt 10.000 
€ fürs Tanken.
Ein Anruf genügt, Name und 
Adresse hinterlassen und Sie 
sind im Lostopf. Wer gewinnt, 
erhält 100 € fürs Tanken in 
Form eines Tankgutscheins.
Ob Arbeitsweg, Familienaus-
flug oder der Besuch bei Freun-
den: Mobilität gehört zum All-
tag. Die EGRO Mediengruppe 
möchte Ihnen dabei helfen, 

dass Autofahren bezahlbar 
bleibt. Der Tankrabatt sollte 
entlasten, allerdings viele mer-
ken davon an der Zapfsäule 
jedoch wenig. Genau deshalb 
legt die EGRO Mediengruppe 
jetzt nach:
10.000 € fürs Tanken. Direkt 
für unsere Leserinnen und Le-
ser.
Teilnahme ab 18 Jahren. Ak-
tionsende 30. Juni 2026. 
Mehrfachteilnahme möglich. 
Gewinner werden nach Teil-
nahmeschluss ausgelost und 

benachrichtigt. Eine Baraus-
zahlung ist ausgeschlossen.
Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen.

Der Tankrabatt - wir legen 100 Euro drauf
Letzte Chance: Die EGRO-Mediengruppe verlost Tankgutscheine im Gesamtwert von 10.000 Euro

23 Konfirmandinnen und Konfirmanden feierten in Ober-Roden in der Kulturhalle Gottesdienst.

In der Urberacher Petruskirche gab es am Sonntag zwei Konfir-
mationsgottesdienste. Hier die erste Gruppe. Am Sonntagmittag wurden in Urberach acht Jugendliche konfir-

miert. � (Fotos: PS)

(0,50€ proAnruf)
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!

0137 822 9977
Einen von 100Tank-
gutscheinen à 100€
gewinnen!

TANKRABATT?
KOMMTNICHTAN.

Die EGRO Mediengruppe verlost
Tankgutscheine im Wert 10.000 €
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Die Gewinnspielaktion wird veranstaltet von der EGRO Mediengruppe.
Die Durchführung erfolgt über teilnehmende Medienpartner, darunter
Rhein Main Verlag. Jeder Medienpartner verlost ein eigenes Kontingent
an Tankgutscheinen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Es gelten
die Teilnahmebedingungen auf: www.rheinmainverlag.de

Wir stehen Seite an Seite mit
unseren Lesern. Teurer

tanken? Wir handeln. Der Rhe
in Main Verlag

i Rahmen dieser Aktion Tankgu
tscheine!

10.000€
FÜRS TANKEN
WIRZAHLEN IHRE TANKFÜL

LUNG!

SPRITPREISE ZUHOCH?
Die große Tank-Aktion der EGROMediengruppe – jetzt gewinnen!

ZU GEWINNEN!ZU GEWINNEN!

verlost im Rahmen dieser Akt

JETZTANRUFEN
100€ SICHERN!

(0,50€ proAnruf)0137 822 9977

Die Johanniter:
Immer für Sie da.

Ob Hausnotruf,
Menüservice, amb. Hospizdienst,

Erste-Hilfe-Ausbildung,
Fahrdienste oder Altenpflegeschule:

06106 8710-0

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Borsigstraße 56, 63110 Rodgau
info.offenbach@johanniter.de

Urberach (NHR)  Metallica 
hat anlässlich ihrer Konzerte 
für Blutspendetermine rund 
um Frankfurt vom bis 29.Mai 
exclusive T-Shirts gespen-
det und damit für einen Run 
auf alle in Frage kommenden 
Termine gesorgt. Bereits eine 
Woche vor Beginn waren alle 
Termine restlos ausgebucht. 
Auch der Urberacher Termin 
profitierte von dieser Akti-
on und war komplett ausge-
bucht, so dass sich auch viele 
Stammspender nicht mehr 
anmelden konnten. So konn-
ten von den 168 Spendewilli-
gen (darunter erfreuliche 15 
Erstspender, 146 Konserven 
entgegen genommen werden. 
Bedauerlicherweise konnten 
22 Spendewillige vorwiegend 
aus medizinischen Gründen 
nicht zugelassen werden.  65 
Spendewillige kamen von au-
ßerhalb Rödermarks und zeig-

ten zusätzlich, welche Folgen 
die Nachfrage nach dieser Ak-
tion hatte. Die Urberacher Rot-
kreuzler hoffen natürlich, dass 
einige der Neueinsteiger sich 
zu Stammspendern entwickeln 
und die Befürchtungen vor ei-
nem harmlosen Aderlass verlo-
ren haben.
Die höchsten Jubiläumsspen-
den verzeichneten diesmal 
Margot Huder, Heike D*Arelli 
(Dieburg) und Gudrun Wil-
helm (Rodgau) mit ihrer 25. 
Spende. Die entsprechenden 
Ehrungen erhalten sie direkt 
vom Blutspendedienst.
Die nächsten Urberacher Spen-
determine finden jeweils diens-
tags von 15.30 bis 20 Uhr in 
der Halle Urberach am  25.8., 
20.10. und 15.12.26  statt. Be-
reits am 16.Juni besteht zur 
gleichen Zeit die Gelegenheit 
zum Spenden in der Kulturhal-
le Ober-Roden.

Blutspendetermin in Urberach durch 
Metallica T-Shirts komplett ausgebucht

Rödermark (NHR) Der städtische 
Fachdienst Abwasser macht dar-
auf aufmerksam, dass der erfor-
derliche Austausch der Sonder-
wasserzähler mit dem Baujahr 
2019 (Vorschrift laut Eichgesetz: 
Zählerwechsel alle sechs Jah-
re) vom jeweiligen Eigentümer 
selbst oder durch einen beauf-
tragten Installateur durchzu-
führen ist.  Die betroffenen 
Haushalte wurden von der Stadt 

Rödermark bereits angeschrie-
ben und zum Austausch aufge-
fordert. Nach dem Wechsel des 
Sonderwasserzählers ist ein Ter-
min zur Verplombung und Able-
sung mit der Stadt telefonisch zu 
vereinbaren: 911-740. 
Der alte, ausgebaute Wasser-
zähler ist bis zur Ablesung un-
bedingt aufzubewahren. Letzte 
Terminvereinbarungen sind bis 
spätestens 30. Juni möglich.

Sonderwasserzähler:                    
Ausbau des Jahrgangs 2019

Urberach (NHR)Am Mittwoch, 
3. Juni, öffnet das Werkstatt-Ca-
fé in der Halle Urberach wieder 
seine Türen. Von 16 bis 19 Uhr 
reparieren ehrenamtlich enga-
gierte Technik-Spezialisten de-
fekte Alltags- und Gebrauchs-
gegenstände. Pro Gast nimmt 
das Team maximal zwei Geräte 

an. Ein wichtiger Hinweis: Falls 
vorhanden, sollte Zubehör wie 
Anleitungen, Schaltpläne oder 
Fernbedienungen mitgebracht 
werden.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Der Service ist kosten-
frei. Auch die Fahrrad-Werk-
statt wird geöffnet sein.

Wieder Werkstatt-Café                                   
in der Halle Urberach

Rödermark (NHR) Im Schiller-
Haus in der Seewald-Siedlung 
in Urberach ist auch im Juni 
bunte Angebotsvielfalt angesagt. 
Menschen kennenlernen, mit 
Kindern vorbeikommen, Gesel-
ligkeit und Fortbildung, Wohl-
befinden und Wissenszuwachs: 
So lauten die Stichworte in der 
Begegnungsstätte und in der na-
hegelegenen Außenstelle, dem 
Pavillon. Nachfolgend ein Blick 
auf zentrale Veranstaltungen 
und Termine.
Zur „Playtime“, einem Sing-, 
Bastel- und Bewegungsvergnü-
gen in englischer Sprache, wird 
am 2. und 16. Juni jeweils von 
16.30 bis 17.30 Uhr eingeladen. 
Auch der Deutsch-Chinesische 
Sprach-Spieletreff ist für Eltern 

und Kinder konzipiert: Am Don-
nerstag (11.) sind Neugierige um 
16 Uhr willkommen.
Für Erwachsene: Sowohl das In-
ternationale Frühstück als auch 
der Schlemmer-Treff machen 
am Mittwoch (10.) ab 9.30 und 
ab 15 Uhr Lust auf kulinarische 
Entdeckungen mit Aha-Effek-
ten am Buffet. Hatha-Flow-Yoga 
mit Meditation ist am Samstag 
(20.) ab 10.30 Uhr angesagt. Und 
schließlich: Ein Vorbereitungs-
kurs auf die Stillzeit verrät kurz 
vor dem Monatsausklang am 27. 
Juni von 9 bis 12 Uhr, worauf es 
beim Hantieren mit dem Baby 
ankommt.
Infos unter 3101210 oder schreibt 
eine E-Mail an folgende Adresse: 
schillerhaus@roedermark.de.

Große Angebotsvielfalt im SchillerHaus

Rödermark (NHR) In ihrer 
jüngsten Jahreshauptversamm-
lung hatten die Mitglieder der 
Rödermärker Feuerwehr die 
personellen Weichen für ein 
neues Leitungstrio gestellt. 
Nun folgte der offizielle Akt der 
Ernennung für eine fünfjähri-
ge Amtszeit bis 2031.

Im Beisein der gesamten Ma-
gistratsriege vereidigte Bürger-
meister Jörg Rotter die Füh-
rungskräfte der Lösch- und 
Rettungsspezialisten. Urkunden 
wurden ausgehändigt, viele 
Hände geschüttelt und gute 
Wünsche zum Ausdruck ge-
bracht. Kurzum: Im Rathaus 
an der Dieburger Straße gab es 
einen großen Bahnhof für die 
Feuerwehr.
Vereidigt wurden Pierre Beck-
mann als neuer Stadtbrandin-
spektor und Nachfolger von 
Herbert Weber. Als 1. stellvertre-
tender Stadtbrandinspektor fun-
giert fortan Lukas Hallmann. 
Den Posten als 2. Stellvertreter 
hat Merlin Rebel übernommen. 
Die Eidesformel sprach außer-
dem Jörg Zabolitzki. Er ist der 
neue stellvertretende Wehrfüh-
rer der Feuerwehr Urberach.

Dass wichtige Positionen zur 
Vergabe und Amtseinführung 
anstanden, macht ein Blick auf 
die Befugnisse der Leitungskräf-
te deutlich. Denn festzuhalten 
bleibt: Der Stadtbrandinspektor 
gilt nach dem Hessischen Feu-
erwehrgesetz als Leiter der Feu-
erwehr vor Ort. Das gilt für den 
aktiven Brandschutz, die allge-
meine Hilfe und den Katastro-

phenschutz.
Der Ehrenbeamte ist für die Or-
ganisation der Feuerwehr im 
Stadtgebiet verantwortlich. Er, 
also Pierre Beckmann in Röder-
mark, muss für die Einsatzbe-
reitschaft von Mannschaft und 
Gerät sorgen sowie die Bedarfs- 
und Entwicklungsplanung fort-
schreiben. Ihm unterstellt sind 
die Chefs der Stadtteilwehren, 

die ihrerseits Verantwortung für 
die Einsatzabteilung, die Jugend-
feuerwehr sowie die Alters- und 
Ehrenabteilung in ihren jeweili-
gen Ortsteilen tragen.
Der Stadtbrandinspektor und 
seine Stellvertreter beraten den 
Bürgermeister als Dienstherrn 
der Feuerwehr in Fragen des 
Brandschutzes, der Gefahren-
abwehr und der Sicherheit.

Großer Bahnhof für die Feuerwehr
Ein Quartett wurde vereidigt / Fünfjährige Amtszeit für den neuen                                                

Stadtbrandinspektor Pierre Beckmann und dessen Kollegen

Ernennung und Vereidigung in großer Magistratsrunde. Mit Urkunden von links nach rechts: Jörg 
Zabolitzki, Merlin Rebel, Pierre Beckmann und Lukas Hallmann, flankiert von Bürgermeister Jörg 
Rotter und der Ersten Stadträtin Andrea Schülner.� (Foto: Stadt Rödermark)

RÖdermark (NHR) Der Freiwil-
lige Polizeidienst in Hessen ist 
ein Angebot für engagierte Bür-
ger, die sich für die Sicherheit 
in ihrer jeweiligen Heimatkom-
mune stark machen möchten. 
Auch in Rödermark sind schon 
seit vielen Jahren ehrenamtli-
che Helferinnen und Helfer im 
Einsatz. Sie unterstützen die Po-
lizei und das Ordnungsamt bei 
den vielfältigen Aufgaben im 
Bereich der öffentlichen Sicher-
heit und Ordnung. Dabei lautet 
das Motto „Präsenz zeigen – Be-
obachten – Melden“.
Wer mitmacht, ist Teil eines 
Teams, das den direkten Kon-
takt zur Bevölkerung sucht, 

fokussiert auf deren Sicherheit. 
Unterstützt werden die Polizei-
behörden im Bereich der Gefah-
renabwehr und der vorbeugen-
den Kriminalitätsbekämpfung.
Der Freiwillige Polizeidienst 
fungiert als Bindeglied zwi-
schen Polizei und Gesellschaft. 
Er soll das gegenseitige Ver-
ständnis fördern und ist über-
wiegend präventiv ausgerichtet. 
Das Herzstück des Projekts bil-
den uniformierte Fußstreifen, 
die auf Straßen und Plätzen an-
sprechbar sind, Auffälligkeiten 
melden und die Bürger in per-
sönlichen Gesprächen über ak-
tuelle Kriminalitätsphänomene 
informieren.

Wer teilnimmt, erhält eine 
fundierte Ausbildung und im 
weiteren Verlauf gezielte Fort-
bildungen. Bewerbungsschluss 
für den nächsten Lehrgang 
ist am 5. Juli 2026. Erfahrene 
Polizeikräfte kümmern sich 
um die Betreuung. Für das En-
gagement wird eine Aufwands-
entschädigung von 7 Euro pro 
Stunde gewährt.
Wer Interesse hat, schreibt eine 
kurze E-Mail an die Stadt Rö-
dermark (ordnungsamt@roe-
dermark.de) oder informiert 
sich im Gespräch mit dem zu-
ständigen „Schutzmann vor 
Ort“, Shkelqim Maloku, Tel. 
837105. Kontaktiert werden 

kann auch der Koordinator für 
den Freiwilligen Polizeidienst 
im Bereich des Polizeipräsi-
diums Südosthessen. Poli-
zeihauptkommissar Walter 
Füssel ist unter der Rufnummer 
069 8098-2416 zu erreichen, 
außerdem via E-Mail an prae-
vention.ppsoh@polizei.hessen.
de.
Weitere Informationen über 
nötige Voraussetzungen und 
auch die Bewerbungsbögen er-
halten potenzielle Neu-Einstei-
ger nach einem Mausklick auf 
die Internetseite https://www.
polizei.hessen.de/Die-Polizei/
Aufgaben-und-mehr/Freiwilli-
ger-Polizeidienst/.

Freiwilliger Polizeidienst: Präsenz zeigen,                                            
nah bei den Menschen

Frist zur Anmeldung für den nächsten Lehrgang endet am 5. Juli 

Rödermark (NHR) Am Sonn-
tag,14.Juni, haben wir eine 
Premiere im Dinjerhof. Woll-
mann & Brauner spielen zum 
ersten Mal beim Roten Hahn 
und das Konzert beginnt be-
reits um 17 Uhr.
Karten für 15 Euro im Vorver-
kauf bei Bücher im Gänseeck 
in Urberach oder Reservierung 
per Mail an blues@redrooster-
roedermark.

Wollmann und            
Brauner im Dinjerhof

Urberach (NHR) Eine Komödie 
mit weiß-blauer Note ist als 
Rödermars erster Film des Mo-
nats Juni ausgewählt worden. 
„Ein Münchner im Himmel – 
Der Tod ist erst der Anfang“: 
Unter diesem Titel agieren 
Maximilian Brückner, Momo 
Beier und Hannah Herzsprung 
in den Hauptrollen. Sie sind zu 
sehen an zwei Dienstagen (2. 
und 9.) jeweils ab 20 Uhr im 
Kino „Neue Lichtspiele“ in Ur-
berach. Eintrittskarten gibt es 
an der Abendkasse.

Film des Monats
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 06104 9531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Di-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!
Rödermark (NHR) Wer war Mat-
thäus Beck? Sicher ist: Er war 
Töpfermeister in Ober-Roden 
und stammte aus einer ange-
sehenen hiesigen Familie. Be-
reits sein Vater Melchior Beck 
war Schöffe und „Wohltäter der 
Kirche“. Und auch jener Sohn 
Matthäus muss es zu einigem 
Wohlstand gebracht haben, stif-
tete er doch 1768 die Pietà an der 
Frankfurter Straße, die seit Ende 
vergangenen Jahres nach ihrer 
Sanierung in buntem Gewand 
erstrahlt. Wir wissen nicht, wa-
rum er es tat. Aber wohl mit ei-
nem gewissen Stolz verewigte er 
seinen Namen im Sockel. Beck 
war damals bereits 66 Jahre alt, 
hatte beide Ehefrauen schon be-
graben und einige seiner Kinder. 
Ein halbes Jahr nach der Errich-
tung der Pietà starb auch er.

Mit einer kleinen Aufarbeitung 
der Geschichte unserer beiden 

Pietás und ihrer Umgebung,  - 
die Urberacher wurde bereits 
zuvor generalüberholt - startet 
der HGV Rödermark eine neue 
Reihe an Veröffentlichungen 
über ausgewählte Stationen 
der Geschichte unserer Dörfer. 
„EinBlick in die Geschichte“ 
soll in unregelmäßigen Abstän-
den Themen beleuchten, die 
nicht so im Blickfeld stehen 
und vielleicht auch nicht derart 
erwartbar sind. „Wir werden se-
hen, wie es ich entwickelt und 
welche Themen uns begegnen. 
Ideen gibt es bereits einige. Nach 
und nach soll sich so eine Serie 
aufbauen. Wir selbst jedenfalls 
haben Freude daran, wenn sich 
rund um Denkmäler, Gebäude 
oder Einrichtungen spannende 
und oft auch sehr menschliche 
Geschichten auftun.“ Die Aufla-
ge wird wie auch beim „Histori-
schen Kalender“ des HGV limi-
tiert sein.

Bei der Urberacher Pietà ist üb-
rigens nicht bekannt, wer sie in 
Auftrag gab oder sie gar finanzier-
te. Die Kirche jedenfalls nicht, 
was damals jedoch nicht unüb-
lich war. Sie entstand zwei Jahre 
nach derjenigen in Ober-Roden 
und der Steinmetz war sehr be-
müht, eine möglichst genaue 
Kopie jener zu schaffen. Gleich-
wohl ist sie deutlich schlichter 
im Ausdruck geblieben. Hier ist 
die Inschrift auffälliger, tritt sie 
doch mit dem „Wanderer“ direkt 
in den Dialog – allerdings dank 
mangelnder Schulbildung jener 
Zeit auch in einem liebenswer-
ten örtlichen Dialekt.
Veröffentlicht wird die Broschü-
re anlässlich der „Woigass“ in Ur-
berach am 30./31. Mai und kann 
am Samstag ab 17 Uhr sowie 
Sonntag von 15 bis 17. Uhr für 5 
Euro im Töpfermuseum erwor-
ben werden. Gleiches gilt für den 
darauffolgenden Sonntag, den 
7. Juni von 15 bis 18 Uhr. Aber 
auch danach steht der HGV als 
Ansprechpartner zur Verfügung, 
so lange der Vorrat reicht. 
Ebenfalls zur „Woigass“ hat der 
HGV wieder eine Bilderschau 
im Museum vorbereitet. Sie zeigt 
Motive des ehemaligen Textil-
unternehmens Pefri in Urberach 
sowie einen Kurzfilm zur Leder-
warenfabrik Gotta aus 1986 in 
Ober-Roden.

EinBlick in die Geschichte - Unsere Pietàs

Rödermark (NHR) Mit einem 
dreitägigen Fest vom 5. bis 7. 
Juni feiert die Offene Arbeit 
ihr 50-jähriges Jubiläum auf 
dem St. Gallus Kirchplatz in 
Orwisch. Musik, Gemeinschaft 
und Generationen verbinden-
de Momente stehen im Mittel-
punkt – mit einem abwechs-
lungsreichen Programm, das 
für jeden etwas bietet. 
Ein Fest für alle: Pro-
gramm-Highlights
Freitag, 5. Juni:  Das Wochen-
ende startet mit einem rocki-
gen Feierabendschoppen ab 16 
Uhr. Abends heizen Jonas Fisch 
(Akustikgitarre) und die Band 
Mind the Gæp (Blues-Har-
drock) dem Publikum ein. Im 
Anschluss geht die Party im 
Gemeindezentrum weiter. 
Samstag, 6. Juni:  Ab 10 Uhr 
steht der Familientag im Mit-
telpunkt: Klassische Spiele, 
eine Hüpfburg und Kinder-
schminken (12–14 Uhr) sor-
gen für Spaß bei Groß und 
Klein. Das Familiencafé Maleo 
(Ober-Roden) versorgt die Gäs-
te mit Bagels, Brezeln, Waffeln 
so wie Kaffee und Kuchen. 
Ab 16 Uhr folgt der Rock-
Abend mit Bembel Ben (Akus-
tikgitarre), Dreimann (18.30 
Uhr) – einer Band, die den Ver-
ein seit Langem begleitet – und 

den Boombusters (20.30 Uhr), 
die Rock ’n’ Roll der 60er-Jah-
re mit hessischer Mundart und 
dynamischer Bühnenshow ver-
binden. Der Abend endet mit 
einer 80er-Jahre-Afterparty im 
Gemeindezentrum. 
Sonntag, 7. Juni: Ein Früh-
schoppen ab 10 Uhr lässt das 
Jubiläum gemütlich ausklin-
gen. Ab 11 Uhr spielt das Duo 
„Two for you“. 
Für das leibliche Wohl sorgt 
das ganze Wochenende über 
Gerri’s Grill Imbiss aus Or-
wisch mit Grillspezialitäten, 
selbstgemachten Frikadellen 
und Kartoffelsalat. 
Hintergrund: 50 Jahre Of-
fene Arbeit
Seit 1976 ist die Offene Arbeit 
ein fester Bestandteil des Le-
bens in Rödermark-Urberach. 
Als Jugendgruppe der katho-
lischen Kirchengemeinde St. 
Gallus gegründet, entwickelte 
sich die Gruppierung schnell 
zu einem Anlaufpunkt von 
jungen Menschen für junge 
Menschen, aber darüber hin-
aus auch für alle Generationen. 
Und als aktiver Teil der Ge-
meinschaft und Kultur vor Ort. 
Von den Anfängen bis heu-
te: Jugendarbeit & Clubraum: 
Über die Jahrzehnte bot die 
Gruppe Spieleabende, Partys 

und Treffen – erst im alten, 
dann im neuen Gemeindezent-
rum am Kirchplatz.
Fasching & Kerb: Mit HalliGalli 
in der Halle Urberach (bis zur 
Konzeptänderung nach der 
Pandemie) und Livemusik an 
der Kerb prägte die Offene Ar-
beit das Festgeschehen in der 
Region. Dabei setzte sie stets 
auf lokale Newcomer (z. B. Mis-
sprint) und etablierte Bands 
(wie Pfund oder Seven Hell).
Kooperationen: Ob 
750-Jahr-Feier Urberach oder 
Projekte mit der Stadt und an-
deren lokalen Vereinen (wie bei 
der Halloweenparty mit dem 
KSV)– der Verein stand immer 
für Gemeinschaft und Vielfalt.
Nach dem die Gruppe lange 
unter dem Dach der Kath. St. 
Gallus Gemeinde verweilte 
gründeten wir nach einiger 
Vorbereitung einen eigenen 
Verein im Jahre 2025.
Heute ist die Offene Arbeit 
nicht nur ein Ort der Begeg-
nung, sondern auch ein Treiber 
der lokalen Kulturszene. Das 
Jubiläumsfest ist daher Danke-
schön und Einladung zugleich 
– an alle, die den Verein über 
die Jahrzehnte begleitet haben, 
und an neue Gesichter, die Teil 
dieser Tradition werden möch-
ten. 

„50 Jahre Offene Arbeit“
Verein feiert Jubiläum mit dreitägigem Fest in Orwisch

Rödermark (NHR) Seit 29. Mai 
ist der Veranstaltungskalender 
mit Angaben zu allen Vorstel-
lungen der neuen Saison ab 
21 Uhr auf der Seite www.kul-

turhalle-roedermark.de freige-
schaltet. Dort und auf dem Por-
tal www.reservix.de sind auch 
Kartenbestellungen möglich.
Wer sich lieber direkt vor Ort 

eine Programmbroschüre be-
sorgen und Plätze buchen 
möchte, ist  im Kulturbüro im 
1. Stock der Kulturhalle ein 
gern gesehener Gast. 

Kulturhalle: Saison 26/27 ist online

Ober-Roden (NHR) 600 Lose… 
Und 300 davon sind ein Ge-
winn! Mit dieser attraktiven 
Formel konnte der Geburtstag 
„8 Jahre Rodaumarkt“ in bes-
ter Laune und bei schönstem 
Frühsommer-Wetter gefeiert 
werden. Die Tombola ent-
puppte sich als der erhoffte Pu-
blikumsmagnet. Schon nach 
zwei Stunden waren die Lo-
stöpfe leergefischt. Vom Erlös 
profitiert die Stiftung Röder-
mark, konzipiert als schnelle, 
unbürokratische Notfallhilfe 
im sozialen Bereich.

Zwei exquisit bestückte Ge-
schenkkörbe als Hauptgewin-
ne und eine Vielzahl klei-
nerer Preise der Kategorien 
„blühend und schmackhaft“ 
fanden Abnehmer. Der Dank 
der städtischen Wirtschafts-
förderung und der Business 
Angels, die den Wochen-
markt auf dem Rathausplatz 
in Ober-Roden seit der Start-
schuss-Veranstaltung im 
Mai 2018 gemeinsam orga-
nisieren, galt einmal mehr 
der treuen Händlergemein- 
schaft.

Spendabel bei derlei Sonder-
aktionen, immer zuverlässig 
und eine sichere Bank für fri-
sche, qualitativ hochwertige 
Waren: So seien die Beschi-
cker an jedem Donnerstagvor-
mittag vor der Verwaltungs-
zentrale an der Dieburger 
Straße ihre besten Botschafter 
in eigener Sache. Oder anders 
ausgedrückt: Garanten für 
Einkaufsvergnügen unter frei-
em Himmel. Mit eben dieser 
Erkenntnis wurde im Zeichen 
der Zahl 8 kräftig gelobt und 
einander zugeprostet.

8 Jahre Rodaumarkt: Viel Lob 
für treue Händler 

Tombola war der erhoffte Publikumsmagnet 

Am Stand von Blumen Koser wurde einer der attraktiv bestückten Geschenkkörbe präsentiert. 
Mit von der Partie waren (von links) die beiden Business Angels Ernst Schäck und Peter Raesch, 
Beate Filbert von der städtischen Wirtschaftsförderung sowie Jessica Rink, die rund um das Stich-
wort „farbenfrohe Flora“ viel zu bieten hatte. � (Foto: Stadt)
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BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80

Geburtstagskinder
Urberach
30.05. Rolf-Peter Osterwold, Darmstädter Str. 29, � 76 Jahre
30.05. Norbert Wagner, Erich-Kästner.Str. 74, � 75 Jahre
01.06. Günter Jäger, � 80 Jahre
01.06. Ingrid Wagner, Im Taubhaus 20B, � 79 Jahre
02.06. Süleyman Erdem, Wiesenstr. 11a, � 85 Jahre
02.06. Thomas Spindler, Im Taubhaus 32, � 82 Jahre
03.06. Heinz Weber, Robert-Bloch-Str. 32, � 77 Jahre
05.06. Norbert Bieber, Bergweg 41, � 79 Jahre
05.06. Zeynep Erdem, Nik.-Schwarzkopf-Str. 18, � 75 Jahre
Ober-Roden
31.05. Carmen Berker, Röntgenstr. 20,�  72 Jahre
02.06. Ferenc Kemenj, Breidertring 78, � 85 Jahre
03.06. Irmgard Wilzbach, Albert-Einstein-Str. 7, � 80 Jahre
04.06. Walter Tuscher, Brucknerstr. 17, � 87 Jahre
05.06. Ulrich Weitzel, Dreieich Str. 12,�  70 Jahre
Eiserne Hochzeit
02.06. Erika und Walter Stiefel, Nelkenstr. 20

30.05.	 Apotheke Esser oHG
	 Traminerstr. 17, Rödermark, Tel.: 06074/84230
31.05.	 Linden Apotheke
	 Hegelstr. 2, Heusenstamm, Tel.: 06104/61130
01.06.	 easyApotheke 
	 Masayaplatz 3, Dietzenbach, Tel.: 06074/4862110
02.06.	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Straße 35, Rödermark, Tel.: 06074/98501
03.06. 	 Apotheke im Kaufland
	 Ober-Rodener-Str. 13-15, Rödermark, Tel.: 		
	 06074/7284088
04.06.	 Martins Apotheke
	 Babenhäuser Str. 23-27, Dietzenbach, Tel.: 		
	 06074/85280
05.06. 	 St. Georgs Apotheke
	 Altheimer Str. 7, Münster, Tel.: 06071/31186

Apotheken-Notdienst

Terminvereinbarungen 
für den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangele-
genheiten müssen telefonisch 
Termine vereinbart werden. 
Dafür stehen die Verwaltungs-
kräfte montags bis donnerstags 
von 8 bis 12 Uhr und von 14 
bis 16 Uhr sowie freitags von 
8 bis 12 Uhr zur Verfügung. 
Das gilt für das Standesamt 
(unter der 911-710), den Bür-
gerservice (911-712), den Fach-
dienst Öffentliche Sicherheit 
und Ordnung (911-713), die 
Fachdienste Kinder und Jugend 
(911-714), den Fachbereich für 
Kultur und Sport (911-715), die 
Bauverwaltung (911-716) sowie 
die Finanzverwaltung mit dem 
Steueramt und der Stadtkasse 
(911-720).

Sterbefälle
am 19.05.26 in Seligenstadt: 
Brigitte Angermann, geb. May-
er, 79 Jahre

Beratung
Alle Beratungen im Rathaus Ur-
berach, 1. Stock; Termine nach 
Vereinbarung; offene Sprech-
stunde nur dienstags von 8.30 
bis 12 Uhr
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete
Termine nach Vereinbarung: 
Melanie Kreß, Tel. 911-357, so-
zialberatung-gefluechtete@roe-
dermark.de 
Außensprechstunde im Mehr-
generationenhaus Schiller-
Haus: mittwochs von 9 bis 13 
Uhr, Anmeldung bei Melanie 
Kreß, Tel. 911-357, sozialbe-
ratung-gefluechtete@roeder-
mark.de
Beratung Wohnungssicherung
Termine nach Vereinbarung: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354, 
und Selma Mulalic-Dzamasta-
gic, Tel. 911-351, wohnungssi-
cherung@roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung
Termine nach Vereinbarung 
per Mail an seniorenundsozial-
beratung@roedermark.de
Sozialberatung für Urberach, 
Messenhausen und Bulau: Kat-
harina Peifer, Tel. 911-356
Sozialberatung für Ober-Ro-
den: Selma Mulalic-Dzamasta-
gic, Tel. 911-351
Sozialberatung für Waldacker: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354
Außensprechstunde Schiller-
Haus: montags von 9 bis 12.30 
Uhr; Anmeldung bei Katharina 
Peifer, Tel. 911-356
Außensprechstunde Ober-Ro-
den: Seniorentreff, Trinkbrun-
nenstr. 10, montags von 8.30 
bis 12 Uhr; Anmeldung bei Sel-

ma Mulalic-Dzamastagic, Tel. 
911-351
Außensprechstunde Walda-
cker: Bürgertreff, Goethestr. 39, 
erster Montag im Monat von 8 
bis 12 Uhr (bei Bedarf); Anmel-
dung bei Stefan Petzold, Tel. 
911-354

Senioren
Seniorentreff Ober-Roden, 
Trinkbrunnenstr. 10, Telefon 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
dienstags und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr
Seniorentreff Urberach, Ge-
meindezentrum St. Gallus, Tel. 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
montags, 14.15 bis 17 Uhr

Bürgertreff Waldacker
Kontakt Ute Rudolf und Ute 
Schmidt, Tel. 06074 94852, bu-
ergertreff.waldacker@roeder-
mark.de
Senioren- und Sozialberatung 
Erster Montag im Monat von 8 
bis 12 Uhr (bei Bedarf); Anmel-
dung bei Stefan Petzold: senio-
renundsozialberatung@roeder-
mark.de oder Tel. 911-354
Eltern-Baby-Treff
freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
für Kinder bis zum 1. Lebens-
jahr
Eltern-Kind-Treff
montags von 15 bis 17 Uhr für 
Kinder ab 13 Monaten 
mittwochs von 15.30 bis 17.00 
Uhr für Kinder vom 1. bis zum 
3. Lebensjahr
Weitere Angebote
Treffen der Quartiersgruppe 
Waldacker: am 1. Dienstag im 
Monat, 18 bis 20 Uhr
Treffen der Wunsch-Großel-
tern: am 1. Donnerstag im Mo-
nat, 10 bis 12 Uhr 

Ehrenamtsbüro
Montag bis Freitag von 9 bis 15 
Uhr im Bürgertreff Waldacker 
oder nach telefonischer Ver-
einbarung: Tel. 911-671, ehren-
amtsbuero@roedermark.de

Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus
Kontakt Quartiersmanager: 
Stephan Reich, Tel. 31012-10, 
mobil 0160 6165777, schiller-
haus@roedermark.de
Projektkoordination Mehrge-
nerationenhaus: Nadine Lehto, 
mobil 0160 6165779, schiller-
haus@roedermark.de
Jugendarbeit: jugend@roeder-
mark.de
Beratungstermine
Senioren- und Sozialberatung: 
erster bis dritter Montag im 
Monat von 8.30 bis 12.30 Uhr; 
Anmeldung bei Katharina Pei-
fer, Tel. 911-356, seniorenund-
sozialberatung@roedermark.de
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: mittwochs, 9 bis 13 
Uhr, Anmeldung bei Melanie 
Kreß, Tel. 911-357, sozialbe-
ratung-gefluechtete@roeder-
mark.de
Berufswegebegleitung: don-
nerstags nachmittags nur nach 
Vereinbarung; Anmeldung bei 
Nina Till-Ünal, mobil 0160 
6165776 			
	
Angebote für Familien 
Krabbel-Café mit Frühstück: 
dienstags, 10 bis 12 Uhr, Pavil-
lon
Spanischer Sprach-Spieletreff: 
montags, alle 2 Wochen, 16.30 
bis 17.30 Uhr, Pavillon
Angebote für Jugendliche
Offener Treff: donnerstags und 
freitags, 15 bis 17 Uhr (10 bis 12 
Jahre), 17 bis 20 Uhr (12 bis 21 
Jahre)

Angebote für Grundschulkinder
Kids-Club: montags, 15 bis 17 
Uhr
Lese-Club: dienstags, 16 bis 17 
Uhr
Angebote für Senioren
Handarbeitskreis: montags, 19 
bis 21 Uhr, zweimal pro Monat
Weitere Angebote
Sprachcafé: mittwochs, 9 Uhr 
bis 12 Uhr
Frauenspaziergang: dienstags, 
9 bis 11 Uhr
Digitalcafé Rödermark: letzter 
Mittwoch im Monat, 15 bis 18 
Uhr
Frühstück mit Schiller: drit-
ter Freitag im Monat, 9.30 bis 
11.30 Uhr

Frauenbüro
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, 
mittwochs von 8 bis 16 Uhr 
und freitags von 8 bis 12 Uhr, 
SchillerHaus, oder nach tele-
fonischer Vereinbarung: Isabel 
Martiner, Tel. 911-242, frauen-
beauftragte@roedermark.de

Integration
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, 
mittwochs von 8 bis 16 Uhr 
und freitags von 8 bis 12 Uhr, 
SchillerHaus, oder nach tele-
fonischer Vereinbarung: Isabel 
Martiner, Tel. 911-242, viel-
falt@roedermark.de 

Abfuhrkalender
Restabfall:
Bezirke D und E: Montag, 1. 
Juni
Bezirke B und C: Dienstag, 2. 
Juni
Bezirk A: Mittwoch, 3. Juni
Altpapier:
Bezirk E: Freitag, 5. Juni
Die einzelnen Bezirke und das 
Straßenverzeichnis sind dem 
Abfuhrkalender/Abfallratge-
ber zu entnehmen (auch unter 
www.roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 6 
Uhr. Nicht abgefahrene Mate-
rialien müssen spätestens am 
folgenden Werktag zwischen 
8 und 11 Uhr dem städtischen 
Fachdienst Abfall, Telefon 911-
956, gemeldet werden. Ansons-
ten ist eine nachträgliche Ab-
fuhr nicht möglich.

Waldacker (NHR) Am Sonntag, 
31. Mai, ist süßer Genuss im 
Stadtteil Waldacker angesagt. 
Von 14.30 bis 16.30 Uhr laden 
die ehrenamtlich Engagierten 
der örtlichen Quartiersgrup-
pe zum Frühlings-Café in den 
Bürgertreff, Goethestraße 39, 
ein. Bei gutem Wetter wird 
auch der Gartenbereich für die 
Bewirtung geöffnet.
Auf gemütliches Beisammen-

sein und eine große Auswahl 
mit selbstgebackenen Kuchen, 
heißen Waffeln und frischem 
Obstsalat dürfen sich die Gäste 
freuen. Der Erlös der Veranstal-
tung soll einmal mehr unter 
sozialen Vorzeichen eine gute 
Verwendung finden. Mit dem 
Geld möchte die Quartiers-
gruppe weitere Sitzgelegenhei-
ten rund um Waldacker finan-
zieren. 

Frühlings-Café im Bürgertreff

Rödermark (NHR) Festivitäten 
mit Bezug zu den örtlichen 
Pfarreien werden angekündigt 
für Fronleichnam und das Wo-
chenende nach dem Feiertag. 
Das bedeutet in Ober-Roden: 
Am Mittwoch, 3. Juni (ab 15 
Uhr/Aufbau für das Pfarrfest), 
und am kompletten Donners-
tag, 4. Juni, erfolgt in der Heit-
kämperstraße im Ortskern in 
Höhe der Hausnummern 4 bis 
6 eine Vollsperrung für den 
Verkehr.
Gleiches, nämlich kein Durch-
kommen für Motorisierte, gilt 
von Freitag, 5. Juni (ab 15 Uhr), 

bis Sonntag, 7. Juni (12 Uhr), 
für das Gänseeck im Urbera-
cher Zentrum. Dort, auf dem 
Kirchplatz von St. Gallus, wird 
das Jubiläum „50 Jahre Offe-
ne Arbeit“ mit einem großen 
Musik- und Unterhaltungspro-
gramm gefeiert.

Heitkämperstraße und                 
Gänseeck: Sperrungen

Rödermark (NHR) Im Kul-
turbüro der Stadt Rödermark 
pausiert am Montag, 1. Juni, 
der Kartenvorverkauf. Die Ser-
vice-Einschränkung ist erfor-
derlich, um eine technische 
Umstellung im Hinblick auf 
das Ticketsystem abschlie-
ßen zu können. Ab Dienstag, 
2. Juni, kann der Verkauf im 
Obergeschoss der Kulturhalle 
im Ober-Röder Ortskern wieder 
wie gewohnt genutzt werden. 
Dann sind erstmals Karten für 
das neue Programm der Spiel-
zeit 2026/2027 im freien Ver-
kauf inklusive Kundenservice 
direkt vor Ort erhältlich.
Eine neue Online-Möglichkeit 
für alle, die sich gerne Plätze 
für Veranstaltungen in der Kul-
turhalle sichern möchten: Auf 
reservix.de können ab sofort 
auch Tickets für Rödermarks 
„gute Stube“ geordert werden.
Und eine weitere Option, an 
Karten zu gelangen: Im Fach-
geschäft Mobile Tempel 24, 
Dieburger Straße 14, auf der 
gegenüberliegenden Seite des 
Rathauses Ober-Roden, kann 
gebucht werden, was nur zwei, 
drei Steinwürfe weiter auf die 
Bühne gebracht wird: Billets 
für Konzerte, Shows, Comedy 
und Theater.

Karten fürs 
Kulturhallen- 

Programm

Viele Wege führen 
zum Ziel

Nächste Skigymnastik am 
heutigen Freitag  (29.)  um 20 
in der Sporthalle Ober-Roden. 
Auch Schnuppergäste sind hier 
herzlich willkommen. 
Am kommenden Wochen-
ende 30./31. Mai  startet das 
Weinfest in der Bachgasse. 
Alle Mitglieder und Freunde 
des Skiclubs sind eingeladen 
den Skiclub Weinstand zu be-
suchen. Es gibt wieder ausge-
suchte Weine und den Skiclub 
Aperol Spritz. 

Skiclub Rödermark

Rödermark (NHR) Am 14. und 
21. Juni  feiern insgesamt 40 
Kinder unserer Gemeinde vol-
ler Freude das Fest ihrer Erst-
kommunion. Dieser besondere 
Tag ist für die Kinder und ihre 
Familien ein wichtiger Meilen-
stein auf ihrem Glaubensweg 
und ein Anlass der Gemein-
schaft, Freude und Dankbar-
keit. St. Gallus, 14.Juni, 10 
Uhr: Arzensek, Dominik,Bel-
dermann, Simon,Berndt, 
Noah ,Bohnert, Liara,Costa, 
Aurora,Falcenberg, Charlot-
te,Kateridis, Tessa,Klünder, 
Ronja,Komma, Antonia,Lanc, 
Malina,Malashonak, Tama-
ra,Mancari, Vincenzo, Mül-
ler, Milan Robert,Parisi, 
Alessandro,Rebel, Anna,Rosen-
zweig, Lukas,Schultheis, Jonas,

Versbach, Malin,Versbach, Ma-
xim,Walaski, Moritz.
St. Nazarius. 21.Juni, 10 Uhr: 
Bartylla, Emma,Blaszczyk, Fe-
lix,Borys, Sarah,Gotta, Marlon,
Hoffrichter, Elisa,Jaensch, Jo-
hann,Jäger, Johanna,Köhler, 
Max,Lemke, Luisa,Lorenz, 
Annabell,Neugebauer, Ma-
rie,Polak, Kacper,Sattler, Liwi-
a,Schrod, Jannik,Seitz, Adrian,
Soticek, Adrijana,Tropiano, An-
na,Zychowski, Oliwier.
Die Pfarrgemeinde gratuliert 
ganz herzlich und wünschtih-
nen sowie ihren Familien einen 
unvergesslichen, frohen und 
gesegneten Tag der Erstkom-
munion. Möge dieser besonde-
re Moment von vielen schönen 
Erinnerungen, Glück und Got-
tes Segen begleitet sein.

Kommunion in Rödermark

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

TANKRABATT?KOMMTNICHTAN.

JETZTANRUFEN
100€ SICHERN!

(0,50€ proAnruf)0137 822 9977
DerRechtsweg ist ausgeschlossen!

Die EGRO Mediengruppe verlost Tankgutscheine
im Wert 10.000 €

Einen von 100Tankgutscheinen
à 100€gewinnen!

Informationen 
der Stadt Rödermark
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Zu warm?
Wir sorgen für's richtige Klima!

- Klimaanlagen
für Ihr Zuhause

Verkauf I Reparatur I Service

über 50 Jahre
seit 1971

• •
TV I Radio I Sat I Klima I Elektro

TechniSat - Fachhändler
Babenhäuser Str. 5, 64859 Eppertshausen

www.radio-schwinn.de I Tel.: 06071 / 36410

• •

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art, 
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Schmuck, 
Modeschmuck, Bernstein, Perrücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Puppen, Kro-
kotaschen, Taschen-/, Armbanduhren, 
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder, 
Orden, Kleidung, Gobelin, Gardinen, 
Silberbesteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Atlaskarten, Pfeifen, Teleskope, 
Postkarten, Schreibmaschinen, Möbel, 
Bücher, Haushaltsauflösung. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie Wert-
einschätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös, 100% diskret, 
zahle alles bar vor Ort. Mo.-So. von 
8.00-21.00 Uhr, auch an Feiertagen.  
         Tel.: 069 - 34 87 58 42
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Diese Woche als Beilage
in dieser Ausgabe

EP:Wenner

FRAU DANIEL KAUFT
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, 

Schallplatten, Eisenbahnen, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel,

Kleider, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck, Gardi-
nen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, Gobelin, Mes-
sing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge.

Komplette Nachlässe sowie Haushaltsaufl ösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung.

100 Prozent seriöse und diskrete Barabwicklung vor Ort.
Täglich Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.

Telefon 06196 - 40 26 889

www.immobilien-berninger.de
Tulpenweg 10 · 64291 Darmstadt
Telefon +49 (0) 61 51 78 73 030
info@immobilien-berninger.de

Verkauf &
Vermietung
Wir sind gerne Ihr
verlässlicher Partner!

NÄCHSTE WOCHE: VORGEZOGENER REDAKTIONS- UND ANZEIGENSCHLUSS
Am Montag, dem 10. November 2025, um 09:00 Uhr

Einladung VdK Weihnachtsfeier
Der Ortsverband Arheilgen
lädt herzlich alle Mitglieder
und Freunde des VdK ein:
Samstag, 6. Dezember 2025,
um 14 Uhr im Goldnen Löwen 
in Arheilgen. Interessante Themen und Darbietungen
erwarten Sie. Für Kaff ee und Kuchen ist gesorgt.
Bitte melden Sie sich telefonisch unter 06151 374454
bis zum 1. Dezember 2025 an. Gäste sind willkommen.

Sozialverband VdK Hessen-Thüringen e.V.
Ortsverband Arheilgen

Weihnachtszauber in Arheilgen
Ende November wird’s wieder gemütlich auf dem Arheilger Weihnachtsmarkt

Arheilgen (gva). Endlich ist 
es wieder soweit und der Ge-
werbeverein Arheilgen e.V. darf 
Euch verkünden: Am ersten 
Adventswochenende, vom 28. – 
30. November 2025, findet unser 
traditioneller, original Arheilger 
Weihnachtsmarkt in und um den 
Goldnen Löwen statt. 

Die Vorbereitungen laufen 
auf Hochtouren – bei unseren 
Arheilger Vereinen, die für die 
Verköstigung vor dem Goldnen 
Löwen sorgen werden, als auch 
bei den Verkaufsständen im 
Löwen. 

 
Was den Arheilger Weih-

nachtsmarkt so besonders 

macht? Zum einen sind es die 
regionalen Verkaufsstände. Im 
Jugendstil-Bürgerhaus „Zum 
Goldnen Löwen“ gibt es handge-
fertigte Produkte aus der direk-
ten Umgebung zu entdecken –
von Honig und Schmuck bis hin 
zu Taschen, Gestricktem und 
Postkarten.

Alle Artikel werden mit viel Lie-
be zum Detail gefertigt, oft sogar 
extra für den Weihnachtsmarkt. 
Was unseren Weihnachtsmarkt 
zudem auszeichnet ist, dass 
alle Hütten – um den Goldnen 
Löwen – mit ihren kulinarischen 
Köstlichkeiten von örtlichen 
Vereinen aufgebaut und betrie-

ben werden. So könnt ihr Euch 
nach Herzenslust verköstigen 
lassen und dabei gleichzeitig 
ihre Vereinskassen aufbessern.

Ein besonderes Anliegen des 
Gewerbeverein Arheilgen e.V. 
ist der Wunschbaum für den 
guten Zweck: An ihm hängen 
Postkarten mit Wünschen von 
gemeinnützigen Organisationen 
aus der Umgebung. Während 
des gesamten Weihnachts-
markts könnt ihr Euch eine 
Karte nehmen, ein Geschenk 
besorgen und es an unserer 
Sammelstelle für den guten 
Zweck abgeben. Alle wichtigen 
Informationen dazu findet ihr auf 
den Postkarten. 

Highlight ist außerdem der Be-
such vom Nikolaus, der für die 
Kleinsten kleine Überraschun-
gen bereithält. Während dieser 
Zeit findet standesgemäß auch 
der Verkauf der „Arheilger Gold-
stücke“ statt, bei dem ihr mit je-
dem Kauf die lokalen Geschäfte 
in Arheilgen unterstützen könnt. 

Zudem steht unsere Eisstock-
bahn für spannende Spielparti-
en und Herausforderungen den 
ganzen Weihnachtsmarkt über 
für Euch bereit.

 
Der Gewebeverein Arheilgen 

e.V. freut sich bereits auf Euch! 
Mehr Details erfahrt ihr in der 
nächsten APo.

Das Muckerhaus
spielt mit

Spielenachmittag für Alle
am 12. November von 15 bis 17 Uhr

Arheilgen (pb). Am 12. No-
vember findet von 15 bis 17 Uhr 
im Muckerhaus, Messeler Str. 
112A in Arheilgen, gemeinsam 
mit dem Spielebus des BDKJ 
ein Spielenachmittag für Jung 
und Alt statt. Alle sind herzlich 
eingeladen, gemeinsam bei 
Kaff ee und Tee zusammen zu 
spielen und sich zu unterhalten 

und auch ihr Lieblingsspiel mit-
zubringen.

Mit dem A-Bus können Sie 
vom Löwenplatz Richtung Stein-
straße fahren und steigen dann 
an der Haltestelle Wildstraße 
aus. Bei Rückfragen stehen 
wir Ihnen gerne zur Verfügung: 
06151-130960. Wir freuen uns 
auf Sie.

Gott kennt keinen Feierband
Rückblick auf den ökumenischen Kerbgottesdienst

Arheilgen (tk). Mit einem 
stimmungsvollen und fröhlichen 
ökumenischen Gottesdienst 
wurde am Freitagabend der Auf-
takt zur Oarhelljer Kerb gefeiert. 
Organist Bernhardt Brand-Hof-
meister verstand es schon zu 
Beginn, die große Festgemeinde 
mitzureißen und in seinen Bann 
zu ziehen. Nach dem Einzug der 
Kerbmannschaft begrüßte Prä-
dikant Thomas Lutz im Namen 
der Auferstehungsgemeinde 
und drückte seine Freude dar-
über aus, dass es diesen Got-
tesdienst in Arheilgen in dieser 
Form gibt. Gemeinsam mit Pfar-
rer Stefan Schäfer gestaltete er 
die Liturgie.

Die biblischen Lesungen wur-
den von den Kirchenvorstands-
mitgliedern Dieter Wenzel und 
Tom Schroeder übernommen. 
Pfarrerin Barbara Themel hielt 
die Predigt. Ausgehend von dem 
Werbeslogan „Auf diese Steine 
können Sie bauen“, betonte sie, 
dass Jesus Christus das Funda-
ment der Kirche ist. In off ener 
und ehrlicher Weise sprach sie 
von der Krise, in der sich die 
Kirche zurzeit befindet. Immer 
mehr Menschen wenden sich 
ab, fühlen sich im Gegensatz 

zu früher nicht mehr automa-
tisch zugehörig und sich nicht 
mehr bereit, eine Institution 
durch einen Mitgliedsbeitrag 
zu erhalten. Diese Entwicklung 
wird aufgrund schwindender 
Finanzkraft in naher Zukunft 
zu schmerzlichen Einschnit-
ten führen, indem Gemeinden 
zusammengelegt werden und 
der Gebäudebestand reduziert 
werden muss. Dennoch machte 
Barbara Themel Mut.

„Solange Jesus Christus das 
Fundament der Kirche ist und 
bleibt, bleibt seine Zusage der 
Liebe und Zuwendung Gottes 

bestehen, auch wenn sich Kir-
che in ihrer institutionellen Form 
wandeln wird“, so ihre Worte. 
Sie schloss damit, dass diese 
Wandlung auch eine Chance 
bietet, auf neue Weise attraktiv 
zu werden und Menschen auf 
den Weg des Glaubens einzu-
laden.

Die Fürbitten wurden in 
bewährter Weise von der 
Kerbmannschaft vorgetragen. 
Anschließend sprach Pfarrer 
Schäfer ein Segenswort über 
dem Kerbkranz, den er mit sei-
nen bunten Bändern als Zeichen 

der vielfältigen Gemeinschaft 
während der Kerb deutete.

Bevor die Gemeinde unter den 
Worten des Oarhelljer Kerb-
segens entlassen wurde, gab 
Prädikant Lutz der Hoff nung 
Ausdruck, dass es gelingen 
möge, den guten Geist der got-
tesdienstlichen Feier mit in den 
Löwensaal zu nehmen. „Kerb 
kennt keinen Feierabend –
Gott kennt keinen Feierabend“ –
mit dieser Umdeutung des 
Kerbmottos schloss der ökume-
nische Kerbgottesdienst 2025, 
dem sich der Kerbumzug zum 
Löwenplatz anschloss. 
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statt Geschenke. 
Spenden 

Ihre Feier hilft! 
Wildtiere und Natur danken.
040 970 78 69-0 
www.DeutscheWildtierStiftung.de/Spenden

SEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: N. WALTHERSEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: C. + N. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark/Ober-Roden
Telefon: 06074 / 9 93 58 • Mobil: 0173 - 3424110 • www.pietaet-huther.de

Unsere Leistungen
• Überführungen
• Organisation der Trauerfeier
(Pfarrer, Blumen...)

• Erledigung der Formalitäten
• individuelle Trauerreden
• Zeitungsanzeigen / kurzfristiger Kartendruck

Ihre Ansprechpartner:
Norbert Walther
Stefanie Gerbig

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Träumen kann man
auch unter Bäumen.
Die Baumbestattung

Hübsche blonde Witwe, 73 J., fa-
miliär unabhängig u. oft allein.
Wünsche mir Zweisamkeit, sich
gem. an den schönen Dingen des
Lebens erfreuen. Ich pflege gerne
den Garten u. habe Freude am Ko-
chen. Würde mein schönes Zuhau-
se auch aufgeben u. zu Ihnen kom-
men. Alles Weit. bei einer Tasse
Kaffee. PV Tel. 0176-56841872

Herr Schuster sucht schöne Anti-
quitäten, besonders Einzelstücke
und alte Schätze mit Geschichte.
Gesucht werden unter anderem,
Handtaschen, Möbel, Jacken, Be-
steck, Sofa Garnituren, Lampen,
Golf Zubehör, Kaffee Service, Ölbil-
der, Gemälde, Vasen, E-Bikes,
Fahrräder, Reifen, Bücher, Pup-
pen, Kristall, Porzellan, Eisenbah-
nen, Näh- & Schreibmaschinen,
Mäntel und vieles mehr !!!
EIN ANRUF SCHADET NIE
   0163 - 911 3307

Frau Steinbach kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art, 

alte Nähmaschinen, Alt, Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Pe-
rücken, Schallplatten, Ferngläser, 
Krokotaschen, Puppen, Taschen-

uhren, Armbanduhren, Eisenbahn, 
Kristalle, Messing, Bilder, Orden, 
Kleidung, Gobelin, Silberbesteck, 

Krüge, Teppiche, Porzellan, 
Schreibmaschinen, Gardinen, Mö-
bel, Bücher, Haushaltsauflösung, 

kostel. Beratung und Anfahrt sowie 
Werteinschätzung.  

++ zahle absolute Höchstpreise ++ 
++ 100% seriös, 100% diskret ++  

zahle alles bar vor Ort ++ Mo.-So. von 
8.00 - 21.00 Uhr, auch an Feiertagen  
( 069 - 66 05 94 93

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Einsamer sucht Einsame zum
Einsamen.  0172 8564809

Babett, 67 J., geradlinig, sorgsam
u. tüchtig, gepflegt, mit attraktiver,
weibl. Figur. Bin mobil, koche gern
u. lache viel u. bin ganz sicher eine
verlässliche Partnerin. Fühlen Sie
sich auch allein? Dann rufen Sie
üb. PV an, wir beginnen gemein-
sam etwas Schönes u. lassen die
Einsamkeit hinter uns.
Tel. 0176-43632696

Herr Benz kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Mün- 
zen, Briefmarken, Uhren, Per- 

len, Modeschmuck, Bernstein- 
schmuck, Perücken, Puppen, Le- 
der- und Krokotaschen, Figuren, 

Eisenbahnen, Ferngläser, Blei- 
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe- 
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber- 
besteck, Krüge, Teppiche, Por- 
zellan, Schallplatten, Nähma- 

schinen, Schreibmaschinen, Bü- 
cher, Möbel, Gardinen, auch 

Haushaltsauflösungen. Kosten- 
lose Beratung und Anfahrt sowie 

Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise! 

100% seriös und diskret! 
+++Barabwicklung vor Ort+++ 

Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 98 79 935

  
Herr Berger kauft Pelze, Nerze, Silber, 
Uhren aller Art. Schallplatten, Näh-/ 
Schreibmaschinen,Briefmarken, Klei-
der, Bernstein, Münzen, Bleikristall, 
Ferngläser, Perücken, Teppiche, Bil-
der, Ölgemälde, Möbel, Porzellan, 
Krokotaschen, Krüge, Modeschmuck, 
Orden, Figuren, komplette Nachlässe, 
auch Haushaltsauflösungen, Altgold, 
Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck. 
100% seriös und dirkret. Kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle Bar 
vor Ort, täglich von 7.30 - 20.30 Uhr.  
Gerne auch am Wochenende. 

Tel.: 069 - 25 71 84 43

Achtung - Achtung!

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/ -mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)   
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988  •  6158 / 60 86 988  •  00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV, 
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit 

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

 Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

TTeell..:: 0066225588  //  5500  88 99  992211 •• 0151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren, 
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und 

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Kaufe Autos 
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc.  0163 6909267

Ober-Roden (NHR) Der 
VdK-Ortsverband hatte seine 
jährliche Mitgliederversamm-
lung über das Geschäftsjahr 
2025 abgehalten. Mit dem Be-
richt des Vorsitzenden Bernd 
Koop wurde den anwesenden 
Mitgliedern noch einmal die Ak-
tivitäten über die Arbeit des Vor-
standes im Geschäftsjahres 2025 
vorgestellt. Neben der erfreuli-
chen (45 Neuzugängen), gab es 
auch weniger erfreuliches über 
die Entwicklung der Mitglieder-

zahlen zu berichten. Im Jahr 
2025 hat der Ortsverband ins-
gesamt 44 Mitglieder durch Tod, 
Kündigung und Ummeldung 
verloren, sodass der Mitglieder-
bestand am 31.12.2024 noch 
682 Mitglieder umfasste. Trotz 
Abgang der Frauenbetreuerin 
Gisa Pornschlegel durch ihr Ab-
leben 2024, konnten die Aktivi-
täten auf der gesellschaftlichen 
Seite aufrechterhalten werden. 
Neben Kaffee-/lnfonachmitta-
ge gab es Stammtische, Sprech-

stunden und Vorträge in Koope-
ration mit der Stadt Rödermark 
und vieles mehr. Anstelle einer 
Weihnachtsfeier gab es einen 
Neujahrsempfang, der zum ers-
ten Mal im Januar 2025 durch-
geführt wurde. Bei einer erfreu-
lichen Teilnahme der Mitglieder 
an dem Empfang, bei dem Sekt, 
Kaffee und Kuchen gereicht 
wurde, konnten auch 6 Mitglie-
der für ihr 25. Mitgliedsjubiläum 
mit einer Urkunde, Ehrennadel 
und Wein geehrt werden.

Auch der Kassenführer Dietolf 
Fecher konnte über die Finan-
zen des Ortsverbandes gutes 
berichten. Trotz Miete und Ne-
benkosten im Jahr 25 für die 
Geschäftsstelle des Ortsverban-
des, einer Neuanschaffung einer 
Beschallungsanlage und Porto- 
und Bürokosten steht der VdK 
Ober-Roden auf gesunden fi-
nanziellen Füssen und kann sei-
nen Mitgliedern weiterhin ein 
gesellschaftliches Vereinsleben  
bieten.

Weiterhin werden noch für den 
Vorstand eine Frauenbetreuerin/
er für die Mitgliederbetreuung 
und ein Protokollführer/in für 
den Vorstand gesucht. Weitere 
Mitglieder, die sich im Vorstand 
einbringen möchten, sind jeder-
zeit willkommen.
Nach den Vorstandswahlen 
wurde die diesjährige Busfahrt 
mit dem Busunternehmen Klie-
ber vorgestellt, die nach Bad 
Kreuznach geht. Viele Mitglie-
der buchten gleich die Fahrt.

Mitgliederversammlung des VdK Ober-Roden

JETZTANRUFEN
100€ SICHERN!

(0,50€ proAnruf)0137 822 9977

TANKRABATT?
KOMMTNICHTAN.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!

Einen von 100Tank-
gutscheinen à 100€
gewinnen!

Die EGRO Mediengruppe verlost
Tankgutscheine im Wert 10.000 €

Rödermark (NHR) Der Tanz-
SportClub Rödermark hat mit 
Olha Cheremisina eine neue 
Trainerin für Zumba-Kids ver-
pflichtet. Ab 3. Juni übernimmt 
sie die Gruppe von Stephanie 
Dühmert, die sich zukünftig 
anderen Aufgaben widmen 
wird. Die Gruppe tanzt zu la-
teinamerikanischen Rhyth-
men, aber auch aktuelle Pop-
songs sind dabei. Das Alter der 
Gruppe richtet sich an tanz-

begeisterte Kinder zwischen 
6 und 12 Jahren. Gerne kann 
man mittwochs um 16 Uhr 
gerne im Clubhaus des Tanz-
SportClub Rödermark, In der 
Plattenhecke 2a, Ober-Roden 
vorbeikommen und das Trai-
ning einmal kostenlos auspro-
bieren. Sollte Interesse an einer 
Gruppe für Kinder zwischen 3 
und 5 Jahren sein, dann bitte 
in der Geschäftsstelle unter Tel. 
90362 melden. 

Trainerwechsel und                     
neues Angebot für Kids

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Rödermark (NHR) Zu einer 
Pilgerwanderung von Röder-
mark nach Rodgau am 30. Mai 
lädt die Evangelische Famili-
enbildung im Dekanat Drei-
eich-Rodgau ein. 
Unterwegs gibt es eine Mittags-
pause als Picknick mit selbst 
mitgebrachter Verpflegung. 
Der Fußweg hat insgesamt eine 
Länge von ca. 13,5km (mit den 
Zugängen zur S-Bahn).
Geleitet wird der Pilgerhalb-
tag von Boris Graupner (Bil-
dungsreferent), Rüdiger Kurz 
(Pilgerbegleiter) und Helmut 

Weckesser (Bundesfreiwilli-
ger). Treffpunkt ist um 9.30 
Uhr am S-Bahnhof Röder-
mark-Ober-Roden. Am Ende 
des Weges ca. 14.30 Uhr be-
steht die Möglichkeit, mit der 
S-Bahn zum Ausgangspunkt 
zurück zu kehren.
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Um Anmeldung wird gebeten 
mit der Kurs-Nummer AC403 
telefonisch unter Tel. 4846150 
oder auf der Homepage der 
Familienbildung unter www.
familienbildung-evangelisch.
de.

Pilgerwanderung von Rödermark                      
nach Rodgau
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Noch auf der Suche nach ei-
ner perfekten Grillstation für das
Public Viewing im Garten zur
diesjährigen Fußball-WM? Die
Grills der neuen Gasgrill-Serie
EPICFLAME von RÖSLE verbin-
den starke Performance, smarte
Organisation und maximalen
Komfort für echte Grillmomente.
Highlight ist die innovative

„Butler’s Hand“: Die ausziehba-
re Seitenfläche schafft im Hand-
umdrehen zusätzlichen Platz am
Grill – ideal für Zutaten, Saucen,
Snacks und gekühlte Drinks.
Dank des Butler’s Board aus

Bambus wird die Butler’s Hand
zur komfortablen Schneid-, Vor-
bereitungs- und Servierfläche
direkt am Grill. So verpasst nie-
mand mehr spannende Spielmi-
nuten oder den entscheidenden
Elfmeter.
Auch unter dem Grill sorgt das

durchdachte Stauraumkonzept
mit Schubladen oder Apotheker-
auszug für Ordnung statt Chaos.
So ist alles schnell griffbereit
und sauber verstaut. Für echte
Grillpower sorgt das HEATSPIRE-
Brennersystem mit gleichmäßiger
Hitze und maximaler Kontrolle.
Die XL-PRIMEZONE mit bis zu
800 °C liefert perfekte Röstaro-
men für Steaks, Burger & Co. –
genau richtig für legendäre Fuß-
ballabende. EPICFLAME vereint
hochwertige Materialien, mar-
kantes mattschwarzes Design
und echte Premium-Performance
für die Grillsaison 2026.

Grillen wie ein Weltmeister:
mitdemEPICFLAMEvonRÖSLE

da_2026_500_063/1013535_sas

ANZEIGE

Treffsicherheit, Tempo und Teamgeist:
Damit überzeugt Basketball-Weltmeister
Andi Obst auf dem Court – und künftig
auch die gemeinsame Markenkommu-
nikation mit Netto Marken-
Discount. Im Rahmen der
Ernährungspartnerschaft mit
denNationalmannschaften des
Deutschen Basketball Bundes
(DBB) gewinnt der Lebensmit-
telhändler den Profi-Basket-
baller als Markenbotschafter.
Gleichzeitig baut Netto sein
Engagement im deutschen
Basketball weiter aus und ist
künftig offizieller Ernährungs-
partner der easyCredit Bas-
ketball Bundesliga (BBL) sowie
Namensgeber des Netto BBL
Pokals. „Basketball ist Teamar-
beit – und Leistung beginnt für
mich nicht erst auf dem Court,

sondern im Alltag. Wer mich kennt,
weiß, dass ich als Ausgleich zum Sport
leidenschaftlich gerne koche. Mit Netto
habe ich den perfekten Partner gefun-

den, der mir für meine Koch-
abende genau die Frische und
Vielfalt bietet, die ich für mei-
ne Ernährung brauche“, sagt
Andi Obst. Die Partnerschaf-
ten mit der easyCredit Bas-
ketball Bundesliga und dem
Netto BBL Pokal schaffen für
den Lebensmittelhändler eine
reichweitenstarke, ganzjähri-
ge Kommunikationsplattform.
Im Mittelpunkt stehen Themen
wie bewusste Ernährung, Be-
wegung, Teamgeist und Leis-
tungsbereitschaft.

Mit Nationalmannschaft, Bundesliga & Pokal
Basketball vom Court in die Netto-Filiale

bbd_2026_500_054/1013507_sk

Nationalspieler Andi Obst als Marken-
botschafter bei Netto Marken-Discount

ANZEIGE

Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Freitag, 29. Mai 
18.00 Uhr: Ökumenische An-
dacht in der Weidenkirche, ge-
staltet von Astrid Hitzel, St. Na-
zarius
19.00 Uhr: Abendmesse mit Ab-
schluss der Maiandachten (Anni 
Schrod z. Jahresgedenken // Pfr. 
Winfried Klein // Weihbischof 
Franziskus Eisenbach) Kirche St. 
Nazarius
Samstag. 30. Mai 
10.00 Uhr: Gottesdienst zur Er-
öffnung des Firmvorbereitungs-
kurses des Pastoralraumes Kirche 
St. Gallus
17.00 Uhr: Pastoralraumgottes-
dienst St. Marien, Dudenhofen
Dreifaltigkeitssonntag, 31. 
Mai 
9.45 Uhr: Start der Prozession 
nach Messenhausen Kirche St. 
Nazarius
10.30 Uhr: Hochamt zum Drei-
faltigkeitsfest Dreifaltigkeitska-
pelle Messenhausen (Bitte Got-
teslob mitbringen)
Bei gutem Wetter läuten die Glo-
cken um 9.30 Uhr, dann beginnt 
die Prozession um 9.45 Uhr vor 
St. Nazarius und wir feiern Got-
tesdienst in Messenhausen im 
Freien. Bei Regenwetter entfällt 
die Prozession und wir  würden 
dann, weil die Kirche in St. Gal-
lus etwas  größer ist, dort den 
Gottesdienst feiern, ebenfalls  
um 10.30 Uhr. Informationen 
auch über die  Social-Media-Ka-
näle des Pfarreienverbundes.
Kollekte an Sa/So: Jugendpastoral
Dienstag  2.Juni	
9.00 Uhr:  (St. Nazarius) Wort-
gottesfeier mit Kommunions-
pendung
Mittwoch, 3.Juni	
18.30 Uhr: (St. Gallus) Eucharis-
tische Anbetung

19.00 Uhr: Vorabendmesse zu 
Fronleichnam (Apollonia Braun)
Donnerstag, 4.Juni	
Fronleichnam
9.30 Uhr: (St. Nazarius) Hochamt 
an der Kulturhalle anschließend 
Prozession (Bitte Gotteslob mit-
bringen). Bei gutem Wetter läu-
ten die Glocken um 9.00 Uhr:, 
dann ist Gottesdienst im Freien. 
Bei schlechtem Wetter läuten die 
Glocken um 9.15 Uhr:, dann ist 
Gottesdienst in St. Nazarius, an-
schließend Pfarrfest
Freitag, 5.Juni	
18.00 Uhr: (Weidenkirche) Öku-
menische Andacht, gestaltet von 
Christiane Pforr, Ev. Kirche
18.30 Uhr: (St. Nazarius) Eucha-
ristische Anbetung
19.00 Uhr: Abendmesse
Samstag, 6.Juni	
17.30 Uhr: (St. Gallus) Vorabend-
messe (Ursula Wagner, leb. u. 
verst. Angeh.)	
Sonntag, 7.Juni	
10.30 Uhr: (St. Nazarius) Eucha-
ristiefeier mit Aussendung der 
Krankenkommunion (Adam u. 
Gerlinde Winter u. alle Angeh.)
18.00 Uhr: (St. Gallus) Taizé-Ge-
bet
Kollekte an Sa/So: Kirchliches Le-
ben in d. Pfarrei
Türkollekte St. Nazarius: Kir-
chenrenovierung
Gebetskreis St. Gallus: Am 
Dienstag, 2.Juni laden wir zum 
Beten, Bibelteilen und zum Ge-
dankenaustausch im Glauben. 
Wir treffen uns im Gemeinde-
zentrum St. Gallus, Raum 2, ab 
19  Uhr.
Kolpingsfamilie Ober-Ro-
den: Am Mittwoch, 3. Juni – 
Stammtisch. Wir treffen uns ab 
19.30 Uhr beim Motsche (Gast-
haus zum Löwen) in  Ober-Ro-
den.
Für den Blumenteppich an 
Fronleichnam vor der Kul-
turhalle bitten wir Sie um Blu-

men- und Grasschnittspenden. 
Bringen Sie diese bitte nur Mitt-
wochabend, 3.Juni zwischen 
18.30 und 19 Uhr zur Kulturhal-
le. Wenn Sie die Blumen nicht 
selbst schneiden und bringen 
können, dann melden Sie sich 
bitte im Pfarrbüro, wir organi-
sieren einen Schneid- und Hol-
dienst.
Fronleichnam gemein-
sam feiern: Am Donnerstag, 
4.Juni,laden wir herzlich zum 
gemeinsamen Fronleichnams-
gottesdienst unserer beiden Ge-
meinden ein. Beginn ist um 9.30 
Uhr vor der Kulturhalle.
Im Anschluss an den Gottes-
dienst ziehen wir gemeinsam 
in der feierlichen Prozession zu 
den Altären auf dem Schulhof 
der Trinkbornschule, an der Ecke 
der Mainzer Straße und abschlie-
ßend zur St. Nazarius-Kirche.  
(Bitte bringen Sie Ihr Gotteslob 
mit.)
Nach der Prozession freuen wir 
uns auf ein gemütliches und 
fröhliches Pfarrfest rund um die 
St. Nazarius-Kirche. Gemeinsam 
möchten wir schöne Stunden 
verbringen, miteinander ins 
Gespräch kommen und die Ge-
meinschaft unserer Gemeinden 
lebendig erleben. Für Essen, Ge-
tränke und gute Begegnungen ist 
gesorgt – kommen Sie vorbei und 
feiern Sie mit uns!
Damit unser Kuchenbuffet wie-
der so vielfältig und lecker wird, 
freuen wir uns außerdem über 
Kuchenspenden. Diese können 
an Fronleichnam ab 7 Uhr im 
Forum St. Nazarius abgegeben 
werden.
50 Jahre Offene Arbeit – 
Wir feiern Jubiläum!: Im 
Juni feiert die „Offene Arbeit“ 
ihr 50-jähriges Bestehen – und 
das möchten wir gemeinsam 
mit euch feiern! Vom 5. bis 7. 
Juni 2026 erwartet euch auf dem 

Kirchplatz St. Gallus ein buntes 
Jubiläumswochenende für Groß 
und Klein. Gemeinsam möch-
ten wir auf fünf Jahrzehnte vol-
ler Gemeinschaft, Engagement 
und unvergesslicher Momente 
zurückblicken.
Rödermark fährt zur Wall-
fahrt nach Walldürn: Wie 
bereits mitgeteilt, findet in die-
sem Jahr wieder eine gemeinsa-
me Buswallfahrt von St. Gallus 
und St. Nazarius statt. Diese wird 
am Mittwoch, 10. Juni, erfolgen. 
Die Abfahrt der Busse ist um 
7 Uhr am Bahnhof/Ober-Ro-
den, 7.05 Uhr am Marktplatz/
Ober-Roden, 7.10 Uhr am Rat-
haus/Urberach, 7.15 Uhr am 
Festplatz/Urberach. Nach der 
Ankunft in Walldürn ziehen 
wir als Prozession in die Basili-
ka ein. Dort wird um 9.30 Uhr 
ein Pilgerhochamt durch Pfarrer 
Gaebler gehalten. Danach er-
folgt eine Marienverehrung an 
der Grotte. Wer möchte kann 
im Gasthaus „Zum Hirsch“ ein 
Mittagessen einnehmen, dort 
sind Plätze für uns reserviert. Bis 
zur Andacht um 14 Uhr kann die 
Zeit nach eigenen Wünschen ge-
nutzt werden. Anschließend ist 
ein Aufenthalt im Kloster Engel-
berg geplant und die Rückfahrt 
soll gegen 18 Uhr erfolgen. Wer 
möchte, kann dann noch an ei-
ner Prozession von der Dörner-/
Babenhäuser Straße bis zur Na-
zarius-Kirche teilnehmen.  Bitte 
nehmen Sie Ihr Gotteslob mit.  
Falls Sie mitfahren möchten, 
können Sie sich persönlich im 
Pfarrbüro von St. Gallus sowie St. 
Nazarius, dienstags von 9 bis 11 
Uhr oder donnerstags von 16 bis 
18 Uhr anmelden. Der Fahrpreis 
beträgt 28 Euro und ist bei der 
Anmeldung zu zahlen.
Eine-Welt-Laden in der Pfarr-
gasse 11, Ober-Roden. Öffnungs-
zeiten: Di, Do, Fr, Sa von 10 bis 
12.30 Uhr.

Ev. Kirchengemeinde 
Rödermark

Freitag, 29.Mai
18.00 Uhr: Ökumenische An-

dacht in der Weidenkirche, Ge-
staltung. Katholische Kirche St. 
Nazarius, Weidenkirche
18.30 Uhr: Posaunenchor, Lei-
tung. Matthias Wetzlar, Gemein-
desaal Ober-Roden
Samstag, 30.Mai
9.00 Uhr: Pilger-Tag im Nachbar-
schaftsraum
Sonntag, 31.Mai
10.00 Uhr: Gottesdienst, Gestal-
tung. Prädikantin Andrea Eu-
bel, Ev. Petruskirche Urberach, 
anschließend Kaffee nach der 
Kirche
11.15 Uhr: Gottesdienst, Gestal-
tung. Prädikantin Andrea Eubel, 
Ev. Gustav-Adolf-Kirche
Montag, 1.Juni
15.00 Uhr: Eltern-Kind-Grup-
pe ab drei Jahre, Leitung Frau 
Akiko Schneider, Gemeindesaal 
Ober-Roden
18.00 Uhr: Lydia-Unterneh-
merin-Glaubensstifterin-Grün-
derin- Workshop für alle In-
teressierte, Workshop mit 
Gemeindepädagogin Mairine 
Luttrell im Nachbarschafts-
raum, Ev. Trinitatisgemeinde 
Rodgau-Weiskirchen
19.30 Uhr: Posaunenchor, Saal 
Urberach
Dienstag,2.Juni
10.00 Uhr: Krabbelkreis für El-
tern mit Kindern, die ab März 
2025 geboren wurden, Rein-
schnuppern erwünscht. Infos 
und Anmeldung bei Gemein-
depädagogin Elke Preising, Tel. 
61109; mobil 0172 9006819, Ev. 
Gemeindehaus Urberach, Dach-
studio
10.00 Uhr: Frauenfrühstücks-
kreis, Gemeindesaal Ober-Roden
18.00 Uhr: Gitarrengruppe, An-
sprechpartnerin Doris Huber, 
über das Gemeindebüro oder per 
Mail an doris.huber@ekhn.de, 
Saal Urberach
20.00 Uhr: Yoga-Kurs mit Sus-
an Diehl, Anmeldung direkt bei 

Susan Diehl, Tel. 690857, Ev. Ge-
meindehaus Urberach, Saal
Mittwoch, 3.Juni
18.30 Uhr: Jongliergruppe „Los 
Droppos“, Saal Urberach
Donnerstag, 4.Juni
14.30 Uhr: Seniorentreffen, Se-
niorentreffen mit Kartenspielen, 
Ev. Gemeindehaus Urberach
15.30 Uhr: Rödermärker Brot-
korb, Ausgabe von Lebensmit-
teln, Ausgabe, in den Räumlich-
keiten in Urberach
19.30 Uhr: Chorprobe Rejoice, 
Gemeindesaal Urberach
Freitag, 5.Juni
18.00 Uhr: Ökumenische An-
dacht in der Weidenkirche, Ge-
staltung. Prädikantin Christiane 
Pforr, Weidenkirche
18.30 Uhr: Posaunenchor, Lei-
tung. Matthias Wetzlar, Gemein-
desaal Ober-Roden

Freie ev. Gemeinde Rö-
dermark

Samstag, 30.Mai
19.30 Uhr: Gemütlicher Abend 
für Frauen
Sonntag, 31. Mai
10.00 Uhr: Gottesdienst (Jens 
Bertram) und Kindergottes-
dienst, anschließend Stehcafé. 
Livestream über www.feg-roe-
dermark.de.
Veranstaltungsort ist die 
Carl-Zeiss-Straße 12.

Italienische Pfingstge-
meinde Rödermark

Samstag 19.00 Uhr: Gebet.
Sonntag 16.30 Uhr: Gottes-
dienst auf Italienisch. Über-
setzung auf Ukrainisch und 
Deutsch möglich. Nach dem 
Gottesdienst Stehcafé.
Mittwoch 19.00 Uhr:  Bibel-
studio.
Veranstaltungort in der Carl-
Zeiss-Straße 12.

Rödermark (NHR) Im Goldhaus 
Rödermark  dreht sich alles rund 
um Schmuck und Uhren – der 
Service des Fachgeschäfts ist 
umfassend und bietet für jedes 
Event und jeden Anlass das Pas-
sende - und das schon seit na-
hezu 14 Jahren im Herzen von 
Ober-Roden .
Mit seinem riesigen Schmucksor-
timent, inklusive Verlobungs- 
und Trauringen, einem großen 
Angebot an hochwertigen Uh-
ren, der Reparatur von Schmuck 
und Uhren aller Art bis hin zum 
Batteriewechsel ab 5 Euro, bietet 
Inhaber Matay Turgay in seinem 
Laden in Ober-Roden einen ech-
ten Rundum-Service und ein 
Einkaufserlebnis vor Ort. Es ist 
ihm ein besonderes Anliegen, 
dass die Menschen lokal kau-
fen. „Ich finde, das sollten Eltern 
schon ihren Kindern vermitteln, 
dass man in seinem Wohnort 
einkauft“, meint der Juwelier. 
„Den Einkauf und Service vor 
Ort weiß man erst zu schätzen, 
wenn es ihn nicht mehr gibt.“ 
Ohrlochstechen etwa - auch das 
wird im Goldhaus Rödermark 
angeboten. Sehr gefragt sind 
außerdem die im Laden erhält-
lichen Sonderanfertigungen 
und individuellen Gravuren. 

Kommt ein Kunde mit speziel-
lem Wunsch, macht der Famili-
enbetrieb vieles möglich: Matay 
Turgays Bruder hat eine Gold-
schmiedelehre in Hanau absol-
viert und der Profi führt diese 
Arbeiten an den besonderen 
Schmuckstücken sorgfältig aus.
Dieser Service beinhaltet selbst-
verständlich auch den Ankauf 
von Gold und anderen Edelme-
tallen. Hier präsentiert sich das 
Goldhaus Rödermark seinen 
Kunden als vertrauenswürdi-
ger und fairer Partner. Inhaber 

Matay Turgay liegt die Sicher-
heit – gerade von älteren Kun-
den – sehr am Herzen. „Gold-
verkäufer sollten auf seriöses 
Geschäftsgebaren achten, zuvor 
den Goldpreis abfragen und sich 
nicht von überzogenen ‚Fanta-
siepreisen‘ locken lassen“, erklärt 
Turgay. Ab einem Verkaufswert 
von 2000 Euro müsse man sich 
als Verkäufer legitimieren, wenn 
dies bei einem Goldgeschäft 
kein Thema sei, sollte man seine 
Schätze wieder mit nach Hause 
nehmen, rät der Experte. Auch 

Angebote, die „Höchstpreise“ 
für Altgold und anderes verspre-
chen, nennt er unseriös. „Der 
Goldankauf richtet sich immer 
nach dem aktuellen Wert“, sagt 
er.
Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag von 10 bis 16 Uhr und 
samstags von 10 bis 13 Uhr. 
Goldhaus Rödermark, Schulstra-
ße 2, gegenüber der Sparkasse, 
Rödermark, Tel. 06074 6808435, 
infor@juwelier-goldhaus.de, ju-
welier-goldhaus.de
� (Foto: RMV)

�Anzeige

Erlesene Schmuckstücke und Rundum-Service
Goldhaus Rödermark seit bald 14 Jahren mitten in Ober-Roden

 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk
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Es ist ein Rätsel, fast so alt
wie die moderne Medizin
selbst: Warum leiden so viele
Erwachsene immer wieder
unter Darmbeschwerden wie
Durchfall, Bauchschmerzen
und Blähungen – ohne dass
eine Ursache zu identifizieren
ist? Bereits vor über 2000 Jahren
beschrieb Hippokrates einen
Patienten mit unerklärbaren
Darmbeschwerden. Genau wie er
tappten Ärzte undWissenschaft-
ler noch über Jahrhunderte, ja
sogar Jahrtausende hinweg im
Dunkeln – ohne herauszufin-
den, wodurch dieses mysteriöse
Leiden ausgelöst wird.
Während die Medizin rie-

sige Fortschritte machte und
durch die Entdeckung von
Antibiotika, Impfungen sowie
immer neuen Wirkstoffen
selbst seltene Krankheiten
behandelbar wurden, blieb die
Ursache dieser wiederkehrenden
Darmbeschwerden weiterhin
unentdeckt.
Mit der Zeit entwickelte

sich für diese unerklärlichen
Beschwerden das Bild des
„gereizten Darms“, später
formte sich der Begriff des Reiz-
darmsyndroms.
Aktuelle wissenschaftliche

Erkenntnisse werfen ein neues
Licht auf mögliche Ursachen –
und machen zugleich Millionen
Reizdarm-Betroffenen Hoff-
nung.

Was ist ein Reizdarmsyndrom?
Ein Reizdarmsyndrom äußert
sich in wiederkehrenden Darm-
beschwerden wie Durchfall,
Bauchschmerzen, Blähungen
und Verstopfung, welche im
Wechsel, in Kombination oder

auch einzeln auftreten können
und in ihrer Intensität, Häu-
figkeit und Dauer variieren.
Für Betroffene stellt dies eine
erhebliche Belastung im Alltag
dar, die die Lebensqualität stark
einschränken kann. Aktuelle
Zahlen des Barmer Arztre-
ports zeigen, dass sich dieses
Beschwerdebild in den vergan-
genen Jahren zu einer echten
Volkskrankheit entwickelt hat:
Mittlerweile leiden schätzungs-
weise 11 Millionen Deutsche
unter einem Reizdarm, Tendenz
steigend.1

Volksleiden Reizdarm:
Ist das die wahre Ursache?

Forschungsergebnisse zeigen
mögliche Ursache
Aktuelle Studienergebnisse
kommen nun zu dem Schluss,
dass häufig eine geschädigte
Darmbarriere die Ursache des
Reizdarmsyndroms ist. So fanden
amerikanische Forscher heraus,
dass die Darmbarriere einer
Patientengruppe mit wieder-
kehrenden Darmbeschwerden
ungewöhnlich durchlässig,
geradezu löchrig war. Wis-
senschaftler betitelten dies im
Englischen mit dem Schlagwort
„Leaky Gut“, auf Deutsch

„durchlässiger Darm“. Durch
diese kleinsten Schädigungen
der Darmbarriere können Erre-
ger oder ungewünschte Stoffe
in die Darmwand eindringen
und das Darmnervensystem
reizen – was zu den typischen
Symptomen wie Durchfall,
Bauchschmerzen oder Blä-
hungen führen kann.2

Durchbruch in der Forschung
Auf Basis dieser Erkenntnisse
begab man sich auf die Suche
nach einer wirksamen Lösung.
Dabei stießen italienische

1Straub C et al. Arztreport 2019 – Pressemappe. 2019. • 2Wood JD. Effects of bacteria on the enteric nervous system: implications for the irritable bowel syndrome. Journal of clinical gastroenterology, May-Jun 2007; 41 Suppl 1, 7-19. • 3Guglielmetti S et al. Randomised clinical trial: Bifidobacterium bifidum MIMBb75 significantly alleviates irritable bowel
syndrome and improves quality of life – A double-blind, placebo-controlled study. Aliment Pharmacol Ther. 2011;33(10):1123-1132. • 4Insight Health, DE, AT, ES, IT; MAT 12/2025. • 5Andresen V et al. Heat-inactivated Bifidobacterium bifidum MIMBb75 (SYN-HI-001) in the treatment of irritable bowel syndrome: a multicentre, randomised, double-blind,
placebo-controlled clinical trial. Lancet Gastroenterol Hepatol. 2020 Jul; 5 (7), 658-666. • Name des Betroffenen geändert.

Aktuelle Forschungsergebnisse könnten das Rätsel um das mysteriöse Leiden lösen

Kijimea
Reizdarm PRO
Mit dem einzigartigen

Bakterienstamm B. bifidum
HI-MIMBb75

 Bei Reizdarmbeschwerden
wie Durchfall, Bauch-
schmerzen oder Blähungen

Wirksamkeit bei Reizdarm
klinisch belegt5

Für Ihre Apotheke:

Kijimea
Reizdarm PRO

(PZN 15999676)

www.kijimea.de

Kijimea 
Reizdarm PRO

(PZN 15999676)

www.kijimea.de

Wissenschaftler auf einen ganz
speziellen Bifido-Bakterien-
stamm: B. bifidum MIMBb75.
Das Besondere: Dieser Bakterien-
stamm besitzt die einzigartige
Fähigkeit, sich physikalisch an
die Darmepithelzellen anzula-
gern – bis zu 10 000-mal stärker
als vergleichbare Stämme.
Das Forscherteam stellte sich

daraufhin die folgende Frage:
Können durch einen Stamm, der
sich so stark an die Darmbarriere
anlagert, auch wiederkehrende
Beschwerden wie Durchfall,
Bauchschmerzen und Blähungen
zurückgehen?
Um eine Antwort auf diese

Frage zu bekommen, führten
sie eine wissenschaftliche
Studie nach dem höchsten
wissenschaftlichen Standard,
dem sogenannten Goldstan-
dard, durch. Das Ergebnis war
ebenso beeindruckend wie
eindeutig: Bei den Patienten
mit einem Reizdarm, die den
speziellen Bakterienstamm
bekommen hatten, konnte eine
deutlich höhere Verbesserung der
Beschwerden festgestellt werden
als in der Kontrollgruppe mit
Placebo. Die Wirksamkeit des

Bakterienstammes bei Reizdarm-
beschwerden konnte demzufolge
eindrucksvoll belegt werden.3

Erfahrungen mit B. bifidum
HI-MIMBb75
Der Bakterienstamm B. bifidum
MIMBb75 ist in seiner noch-
mals weiterentwickelten, hitze-
inaktivierten Form exklusiv
im Medizinprodukt Kijimea
Reizdarm PRO enthalten, das
mittlerweile zu den meist-
verkauften Präparaten gegen
Reizdarmbeschwerden in ganz
Europa gehört.4 Dieser Erfolg
spiegelt sich auch in vielen
Nutzer-bewertungen wider. So
schrieb Nutzer Hugo B.: „Es half
mir mit meinem Reizdarm echt
super. Die Beschwerden hatte ich
seit Jahren. Jetzt habe ich zum
erstenMal für längere Zeit ‚Ruhe‘
im Darm!“
Der Bakterienstamm gilt zudem

als gut verträglich, Neben- oder
Wechselwirkungen sind nicht
bekannt. Kijimea Reizdarm PRO
ist rezeptfrei in der Apotheke
erhältlich, kann aber auch ganz
bequem direkt beim Hersteller
unter www.kijimea.de erworben
werden.

Hämorrhoiden dort, wo sie ent-
stehen: im Körperinneren. So
kann z.B. der enthaltene Wirk-

Hämorrhoiden dauerhaft, weil
sich Blut in ihnen staut, spre-
chen Mediziner von Hämor-
rhoidalleiden. Ursache hierfür
kann zum Beispiel regelmä-
ßiges, zu starkes Pressen beim
Toilettengang sein. Sind die
Hämorrhoiden vergrößert, reibt
der Stuhl daran. Dies kann zu
Entzündungen führen, die sich
z. B. durch Brennen, Juckreiz
undNässen bemerkbarmachen.

Hämorrhoiden anders
bekämpfen
Die einzigartigen Arznei-

tropfen Lindaven bekämpfen

Abbildung Betroffenen nachempfunden
LINDAVEN. Wirkstoffe: Aesculus hippocastanum Dil. D3, Collinsonia canadensis Dil. D3, Hamamelis virginiana Dil. D2, Lycopodium clavatum Dil. D5, Sulfur Dil. D5. Homöopathisches Arzneimittel bei Hämorrhoiden. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing
• Die Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit oder in Kombination sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

Wenn es am Po brennt, juckt
oder nässt, sind häufigHämor-
rhoiden die Ursache. Lindaven
sagt diesem Problem diskret
und unkompliziert denKampf
an. Die rezeptfreien Arznei-
tropfen werden einfach mit
Wasser eingenommenundwir-
ken dort, wo Hämorrhoiden
entstehen: im Körperinneren.

Was viele nicht wissen: Jeder
hat Hämorrhoiden! Hämor-
rhoiden sind Gefäßpolster, die
zusammen mit den Schließ-
muskeln den Darmausgang
abdichten. Vergrößern sich die

Für Ihre Apotheke:

Lindaven
(PZN 14264889)

www.lindaven.de

14264889)

www.lindaven.de

Was tun bei Hämorrhoiden?
Außerdem trägt er dazu bei,
dass sich die Blutgefäße wieder
zusammenziehen, wodurch die
Vergrößerung der Hämorrhoi-
den zurückgehen kann. Zu-
dem enthält Lindaven Sulfur,
welches laut Arzneimittelbild
erfolgreich bei heftigem Bren-

nen und Jucken eingesetzt
wird. Die Arzneitrop-
fen werden einfach
in einem halben
Glas Wasser einge-
nommen und ha-
ben keine bekann-

ten Neben- oder
Wechselwirkungen.

Praktische
und diskrete
Einnahme

stoff Hamamelis
virginiana Ent-
zündungen hemmen.

Der Vorteil: Dank der Tropfen-
form kann Lindaven ganz ein-
fach in einem halben Glas Was-
ser eingenommen werden und
ist somit praktisch und diskret
in der Anwendung.

Medizin ANZEIGE
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Ein interessantes Instrument ist der zeitlich beschränkte Zu wendungs­
nießbrauch. Wenig bekannt, Frauke kennt diese Gestaltung.
Wie immer auf dem Weg zum Theater nutzt Frauke die Gelegenheit, gegenüber ihrem ansonsten 
hausflüchtigen Ehemann wichtige Themen anzusprechen: „Manfred, hast Du schon gemerkt, dass 
das Studium unseres Sohnes ganz schön teuer ist?“ Manfred, der wegen des bevorstehenden 
Theaterabends ehedem schon eher mittelmäßig gelaunt ist, fragt trocken: „Sollen wir ihn bei 
der Uni abmelden?“ „Nein, Manfred, aber ich habe eine gute Idee, wir machen es so wie Gerda!“ 
Manfred rührt sich nicht. Wenn Frauke sich auf Gerda bezieht, wird es meist ungemütlich. „Gerda 
hat ein Mehrfamilienhaus, das jährliche Mieteinnahmen von etwa 50.000 € erwirtschaftet. Diese 
Einnahmen muss normalerweise Gerda versteuern; die Steuerbelastung beträgt etwa 25.000 € 
und es verbleibt ein Rest von 25.000 €.“ Manfred: „Aha!“ Jetzt spielt Frauke ihren Trumpf aus: 
„ABER …. Hör jetzt aufmerksam zu, Manfred: Gerda hat ihrem Sohn durch Vertrag für 4 Jahre den 
Nießbrauch an ihrem Mehrfamilienhaus eingeräumt. Das bedeutet, dass nicht Gerda, sondern der 
Sohn von Gerda für 4 Jahre die Mieteinnahmen erhält und auch versteuert. Wegen der geringeren 
Progression und dem Grundfreibetrag des Sohnes führt dies zu einer Steuerreduzierung von über 
10.000 € im Jahr. Das macht in 5 Jahren 50.000 € Steuerersparnis, das ist das halbe Studium!“ 
Manfred ist begeistert. Er wird im Theater die Modelle durchrechnen.

Professionelle Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 84 99 88 3 
Rufen Sie uns an
m.krayer@krayer-kollegen.de  
www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

Manfred & Frauke

ERBRECHT & ERBSCHAFTSTEUERRECHT

DR.-HERMANN-NEUBAUER-RING 34 
63500 SELIGENSTADT 

Urberach (NHR) Im Mai 2020 
hatte sich der Magistrat der 
Stadt Rödermark der bundes-
weiten Kampagne „Respekt! 
Kein Platz für Rassismus“ an-
geschlossen und lokale Akteure 
zum Mitmachen animiert. Mit 
Erfolg. Im Laufe der Jahre haben 
sich rund 100 Vereine, Instituti-
onen, Geschäfte, Unternehmen 
und städtische Einrichtungen 
in die Initiative eingeklinkt 
und das „Respekt“-Schild an ih-
ren Gebäuden und Treffpunk-
ten angebracht – gleichsam als 
Zeichen, dass wertschätzendes 
Miteinander im sozialen Alltag 
unverzichtbar ist.
Einen weiteren Partner, der 
das Projekt unterstützt, konn-
ten kürzlich Bürgermeister 
Jörg Rotter und der Leiter des 
Fachbereichs Soziales, Till Hoff-
mann, willkommen heißen. Im 
Foto-Studio von Jörg Kalkow-
ski, der mit fotOrwisch an der 

Konrad-Adenauer-Straße ansäs-
sig ist, wurde das Signet über-
reicht.
Kalkowski erklärte: „Seit der 
Corona-Pandemie habe ich das 
Gefühl, dass sich mehr und 

mehr Risse in unserer Gesell-
schaft bilden. Ich möchte mit 
meiner Teilnahme dazu beitra-
gen, die entstandenen Hohl-
räume mit Respekt und Zusam-
menhalt zu füllen.“

„Respekt“-Kampagne:                                  
fotOrwisch klinkt sich ein

Im Foto-Studio wurde das Signet überreicht

Bürgermeister Jörg Rotter, Jörg Kalkowski und Till Hoffmann bei 
der Übergabe des „Respekt“-Schildes.�  (Foto: fotOrwisch)

Ober-Roden (NHR) Auf der 
Jahreshauptversammlung der 
Lehr‘schen Chöre wurde der 
alte Vorstand wiedergewählt. 
Nach der Verlesung des Jahres-
berichtes wurde der Gesamt-
vorstand einschließlich der 

Rechner einstimmig von der 
Versammlung  entlastet.
Auf Vorschlag der Versamm-
lung erfolgte die Neuwahl 
des Vorstandes, der sich wie 
folgt für die nächsten 2 Jahre 
zusammensetzt: 1.Vorsitzen-

de: Marianne Gotta-Sauer, 
2.Vorsitzender: Heinz-Peter 
Berker, Schriftführer: Hans-Pe-
ter Hente, Rechner:  Marga 
Löhr, Herbert Horch, Beisitzer:           
Klaus Schwab, Notenarchivare: 
Heinz-Peter Berker, Helmi Ber-

ker, Kassenprüfer:    Michael 
Kipferl,  Angelika Spanheimer.
Im BIld (v.l.): Marga Löhr, 
Herbert Horch, Marianne 
Gotta-Sauer, Hans-Peter Hen-
te, Heinz-Peter Berker, Klaus 
Schwab. � (Foto: privat)

Jahreshauptversammlung der Lehr‘schen Chöre

Gude, die Herrschafte,

mache Sie auch gern emal e Späßje? Isch sehr gern un sehr 
oft. Un des kann mei Fraa gar nit habbe. Nur, dass Sie mal 
wisse, wie ś bei uns zugeht: Letzt warn mir wo eingelade 
un da gab es auch eine Salatbar. Un e Fraa vor mir hat 
dann  gesacht. „Oh, rote Beete!“ Da hab isch gemeint: „Rote 
beete doch nit , die gehn nit emal in die Kersch!“ Haha. Hat 
meiner Fraa gar nit gefalle, sie hat nur gemurmelt: „Bei 
deine Witz bete sogar Kommuniste, dass de nit noch einer 
verzählst.“ So geht des bei uns zu. Dann warn mer esse 
bei em Inder. Isch hat „Curry Chicken“ bestellt. Kam die 
Kellnerin mim Esse un fragte „Chicken?“ Hab isch gesacht: 
„Nein, brauche se nit, mir esse ś gleich do!“ Oh, do hätte Sie 
mal mei Fraa sehe müsse, die is abgange wie e Zäppsche! Ob 
isch nit die Kellnerin in Ruh lasse könnt mit meim dumme 
Kram, mer müsst sisch ja vor de Leit schäme, un Sie, die 
Kellnerin, möge doch bitte entschuldige, dass sie, mei Fraa, 
so en Depp debei hätt. 

Also, sin Sie mir mal nit bös, was is dann an eim Späßje so 
schlimm? Möcht nit wisse, wieviel Vollidiote die Kellnerin 
schon vor sich hat, die bei „Chicken“ wütend los gebrüllt 
habbe, ob hier nit deutsch gesproche würd, mer wär ja nit 
in de Walachei un so weiter. Des is peinlich, awer doch nit 
e Späßje!

Awer da stoße Sie bei meiner Fraa uff taube Ohrn. Letzt, 
wie isch widder so en lustige Knaller erzählt hab, hat sie 
erum gegiftet: „Also, dei Späßjer! Was du da absonderst – 
genau des war de Begriff - is unlustig bis zum Geht-nit-
mehr. Dein Humor is unnerirdisch!“ Da hab isch sofort ent-
gegnet. „Unner Tage geht ś bestimmt sehr fidel zu, da bist 
du nämlich nit in de Näh!“ Un so gab ein Wort das annere 
un so weiter un so fort. 

Sie werde sisch dabei frage, wieso mir bei einer solchen Ge-
samtsituation üwerhaupt noch zusamme sin. Ah ja, Sie wis-
se doch, „Ehe“ is die Abkürzung von „errare humanum est“, 
also „Irren ist männlich“. Un wer weiß, wen mer dann findt. 
Oftmals wird’s noch schlimmer, wie mir letzt ein mehrfach 
verheiratetes Elend an de Thek gebeicht hat. Vergesse Sie 
auch nit, dass  eine lang andauernde Ehe das nicht zu un-
terschätzende Privileg gewährt, dass mer immer jemanden 
hat, den mer piesacke kann. Un wenn du allein bist, dann 
musst du mit dir selbst vorlieb nehme, un des is auch keine 
abendfüllende Veranstaltung!

Außerdem käm für mei Fraa un misch e Scheidung niemals 
in Frache. Originalton meiner Fraa: „Für so Bosse habbe 
mir kei Geld, dadefür könnte mer ja mindestens zweimal in 
Urlaub fahrn!“ Wie sie das gesacht hat, is mir widder mal 
e mords Späßje eingefalle, awer es gibt Momente, da is mer 
liewer ruhig!

Meine Verehrung
Ihne Ihrn Kunrad

Kunrad im Internet: dekunrad.de oder facebook.com/ 
dekunrad

Ergebnisse
SG Mosbach/Radheim lll - Her-
ren � 7:0
TS Ober Roden ll - E-Junioren 
� 1:2

TG Ober-Roden

(0,50€ proAnruf)
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!

0137 822 9977
Einen von 100Tank-
gutscheinen à 100€
gewinnen!

TANKRABATT?
KOMMTNICHTAN.

Die EGRO Mediengruppe verlost
Tankgutscheine im Wert 10.000 €

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Da muss der Fachmann ran!

BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Anzeige

Region (PR) Viele Eigenheim-

besitzer fühlen sich mit ver-

schlossenem Fenster und abge-

schlossener Haustür sicher.

Steigende Einbruchszahlen

belegen jedoch, dass viele alte

Fenster und Türen verbaut sind,

die selbst laienhaft agierenden

Langfingern kaum Widerstand

bieten. Höchste Zeit also, über

sichere Qualitäts-Türen und

Qualitäts-Fenster nachzuden-

ken. Schließlich möchte man

ein sicheres Zuhause haben,

das man auch guten Gewissens

alleine lassen kann. Doch es gibt

wirksame Abhilfe:

Einbrüche zu verhindern bezie-

hungsweise im Versuchsstadium

stecken zu lassen, können Fens-

ter und Türen mit einer geprüf-

ten mechanischen Einbruch-

hemmung.

Durch enorm gestiegene Ener-

giekosten kommt immer öfter

die Überlegung auf, wie man

Energie und die dadurch ent-

stehenden Kosten senken kann.

Fenster und Haustüren, die vor

1995 eingebaut wurden, sind

wahre Energiefresser. Bis zu 40%

der Wärme gehen über die ver-

alteten Fenster und Haustüren

verloren, daher sind besonders

die Qualitäts-Sicherheits-Wär-

meschutz-Haustüren mit unserer

Frühlings-Aktion und den bis zu

20% Bafa-Förderungszuschuss

mit kompletter Abwicklung

durch unseren Energieberater

gefragt.

Der renommierte Fenster- und

Türen-Fachbetrieb mit eigenen

Monteuren garantiert eine ord-

nungsgemäße und fachgerechte

Auftragsabwicklung - bestätigt

bereits über viele Jahre von sehr

vielen Referenzkunden, wie die

Online-Bewertungen zeigen.

Tel.: 0 6 1 0 6 / 7 3 3 2 4 4;

mobil: 0 1 7 1 / 6 5 1 2 4 4 0;

www.fenster-sommer.de;

fenster-sommer@gmx.de

Frühlings-Aktion
bei Haustüren und Fenstern

Da muss der
Fachmann ran!

Bauausführungen jeder Art ∙ Hochbau & Gewerbebau ∙ Wohnungsbau

Alles ausAlles auseiner Handeiner Hand

Foto: Sommer Fenster

WINFRIED SOMMER

Fenster | Türen | Wintergärten | Überdachungen | Innentüren

0 61 06 73 32 44
01 71 6 51 24 40

fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

Ihr Gebietsverkaufsleiter der Firma Gabor mit über 35-jähriger Erfahrung!

Jetzt noch bis zu 20%-Bafa-
Förderungszuschuss sichern!

fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

0 61 06 73 32 44
01 71 6 51 24 40

- Große Fachausstellung
- Eigener Montageservice
- Kostenloser Einbruchschutz*

*Sonder-Aktion: Aushebelschutz ZIM Safety 500 gratis, zusätzlich
Sicherheitsbeschlag nach RC1 und RC2 zum Sonderpreis

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I O N

fb-h.de

Sprendlinger Landstr. 71 • 63069 Offenbach a.M. • T 069 846000

Sichere Fenster!Sichere Fenster! 

Wir haben was
gegen Einbrecher:

fb-h.de

Infos hier

Sichere Fenster! Sichere Fenster! 

Ober-Roden (PS) Zum 19. Mal 
veranstaltete die Trinkborn-
schule ihre Bundesjugendspiele 
auf dem Sportplatz der Turner-
schaft Ober-Roden. 660 Kinder 
waren an den beiden Tagen 
insgesamt mit dabei. Nach ei-
nem gemeinsamen Aufwärm-
programm wurde gesprungen, 
gerannt und geworfen. Die ers-
ten und zweiten Klassen mach-
ten den Anfang, am Tag darauf 
waren die dritten und vierten 
Klassen an der Reihe.
Ein großes Helferteam, beste-
hend aus TS-Mitgliedern um 
Leichtathletik-Abteilungslei-
ter Hans Röhrig, Eltern und 
Lehrern, sorgte für einen rei-
bungslosen Ablauf. An beiden 
Tagen waren die Kampfrich-
ter bei sommerlichen Tempe-
raturen für die Weiten- und 
Zeitmessung von jeweils 1000 
Weitsprüngen, 1000 Ballweit-
würfen, 660 Standweitsprün-
gen, 320 Starts über die Sprint-
distanzen 30 und 50 Meter 

sowie 28 Läufen über 800 
Meter zuständig. Die Bundes-
jugendspiele veranstaltet die 

Trinkbornschule bereits seit 
2008 bei der TS. In den ver-
gangenen Wochen waren die 

Klassen während des Sportun-
terrichts zum Training auf dem 
Sportplatz. Bei den Bundesju-

gendspielen wurde ein Teil der 
Ergebnisse auch für das Spor-
tabzeichen gewertet, auch da 

haben Schule und Verein eine 
langjährige Kooperation. �
� (Foto: PS)

660 Kinder der Trinkbornschule machen bei den                                                                                    
Bundesjugendspielen auf dem TS-Sportplatz mit
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• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
•Wintergartenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- und
Firmenauflösungen

• Fliesen abstemmen
• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und
- gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u. v. m.
• Weiteres auf Anfrage

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

el. 06106/279
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG

IHR PROFI RUND UMS HAUS

06106/2791922
100% Kundenzufriedenheit!100% Kundenzufriedenheit &
Mitglied der Handwerkskammer !

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreinigermit
80% Luft und 20%Wasser.
Wir versiegeln den Stein mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung garantieren wir, dass
Jahre kein Moos, keineAlgen oder hartnäckiger
Schmutz auftreten werden.
Nach der Reinigung verfugen wir die Fugen auf
Wunsch erneut mit verschiedenen Sandarten.NACHHERVORHER

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
• Wintergartenreinigung
• Fassadenreinigung
• Dachreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- &
Firmenauflösungen
• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.

• Keller auf-/ ausräumen
• Fliesen abstemmen
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Laminat und Platten
verlegen
• Innenarbeiten
• Abrissarbeiten
• Rollrasen verlegen
• Gartenarbeiten
• Gartenpflege
• Zaunbau & Aufbau
von Gartenhütten

info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

IHR PROFI FÜR HAUS & GARTEN

100% Kundenzufriedenheit

06106 - 279 19 22
0176 - 62 41 19 24

VORHER

NACHHER

300€
Neukundenrabattbis zum 30.06.26

Rödermark (PS) - Am Sonntag 
steht in den lokalen Fußball-
ligen der letzte Spieltag auf 
dem Programm. Bereits in der 
vergangenen Woche hatte sich 
der FC Germania Ober-Roden 
erneut den Dieburger Kreispo-
kal gesichert. Der Verbands-
ligist setzte sich im Finale in 
Hergershausen mit 2:1 (1:0) ge-
gen Noch-Ligakonkurrent SG 
Langstadt/Babenhausen durch. 
Adnan Voloder gelang vor 
rund 500 Zuschauern kurz vor 
Schluss der Siegtreffer, durch 
den die Germania erneut für 
den Hessenpokal qualifiziert 
ist. 
„Wir waren der glückliche Sie-
ger, da wir die Phase nach dem 
1:1-Ausgleich überstanden ha-
ben und mit unserer einzigen 
größeren Torchance der zweiten 
Hälfte das Siegtor geschossen 
haben. Wir wollten unbedingt 
wieder den Pokal gewinnen, 
das haben wir geschafft. Das Fi-
nale war zum Ende einer super 
Saison nochmal ein Kraftakt“, 
sagte Ober-Rodens Trainer Fa-
bian Bäcker, für den es mit der 
Germania seit 2020 den sechs-
ten Kreispokalsieg bedeutete. 
Nach einer Ecke von Abdul-
rahman Sancak war Muhamad 
Ashriam in der 21. Minute zur 
Stelle und brachte die Germa-
nia in Führung. Kurz darauf 
hatte Ashriam die große Mög-
lichkeit zu seinem zweiten Tor, 
er schoss aber vorbei. Ober-Ro-
den hatte vor der Pause ein 
Chancenplus. „In der ersten 
Hälfte hätten wir viel dafür tun 
können, dass es nicht so eng 
wird“, sagte Fabian Bäcker nach 

dem Spiel. „Kurz nach unserer 
Führung hatten wir eine Rie-
senchance aufs zweite Tor und 
danach gute Aktionen im Sech-
zehner. In der zweiten Hälfte 
haben die Langstädter ihr Herz 
auf dem Platz gelassen und wir 
haben sehr unrund gespielt 
und zu viele Fehler gemacht.“ 
In der 79. Minute glich Kyran 
Chambron Pinho mit einem 
Freistoßtreffer zum 1:1 aus. In 
der Folge wäre das Spiel bei-
nahe vollends gekippt. Die SG 
hatte zwei gute Chancen zum 
Siegtreffer, den erzielte in der 
90. Minute aber die Germania. 
Nach schöner Vorarbeit von 
Drilon Jashari umkurvte Adn-
an Voloder SG-Torhüter Luca 
Bieber und schob zum 2:1 ein.  
Bei der Siegerehrung durch 
den stellvertretenden Kreisfuß-
ballwart Dominik Roß durfte 
Germania-Kapitän Marc Züge 
erneut den Kreispokal und 
den Gutschein eines Sportge-
schäfts in Höhe von 350 Euro 

entgegennehmen. In der Liga 
gewann die Germania durch 
Tore von Adnan Voloder, der 
diesmal per Foulelfmeter traf, 
und Arian Hamidkhani, mit 
2:1 gegen Rot-Weiss Frankfurt. 
Die Germania geht als Tabel-
lensechster ins letzte Spiel am 
Freitag beim SV Pars Neu-Isen-
burg.
Der Tabellenfünfte TS Ober-Ro-
den kam in der Gruppenliga 
bei der SG Wald-Michelbach 
kampflos zu drei Punkten. Die 
Wald-Michelbacher sagten die 
Begegnung ab, da ein Spieler 
der Mannschaft am Donners-
tag bei einem Arbeitsunfall 
schwer verletzt worden war. 
Die TS hat zum Saisonfinale 
am Sonntag den Dritten FC 
Fürth zu Gast und kann mit ei-
nem Sieg noch an den Fürthern 
vorbeiziehen. Mit dem Vierten 
Dersim Rüsselsheim ist die TS 
punktgleich. 
In der Kreisoberliga verlor die 
schon gesicherte TS Ober-Ro-

den II nach einer frühen Ro-
ten Karte mit 0:6 bei der SG 
Mosbach/Radheim. Viktoria 
Urberach unterlag mit 4:5 
bei der SG Bad König/Zell. 
Der Tabellendritte Germania 
Ober-Roden II zeigte in der 
A-Liga im letzten Heimspiel 
beim 1:0 gegen den Sechsten 
FSV Groß-Zimmern noch-
mal eine gute Leistung. In der 
B-Liga siegte der Tabellenfünf-
te KSV Urberach mit 6:0 ge-
gen den TSV Lengfeld II. Die 
TS Ober-Roden III verlor mit 
1:9 bei der SG Mosbach/Rad-
heim II. Germania Ober-Ro-
den III gab das Spiel beim SV 
Groß-Bieberau II kampflos ab. 
Auch die zweite Mannschaft 
der Viktoria trat in der C-Liga 
bei Kickers Hergershausen II 
nicht an. In der D-Liga verlor 
der Tabellendritte TG Ober-Ro-
den mit 0:7 beim Spitzenreiter 
SG Mosbach/Radheim III.
Am Freitag spielen: SV Pars 
Neu-Isenburg - Germania 
Ober-Roden (19.30 Uhr) - 
Sonntag: TS Ober-Roden III - 
SV Groß-Bieberau II (13 Uhr), 
Germania Ober-Roden III - FV 
Eppertshausen II (13 Uhr), TS 
Ober-Roden III - SV Groß-Bie-
berau II (13 Uhr), Viktoria Ur-
berach II - Viktoria Schaafheim 
II (13 Uhr), TS Ober-Roden - FC 
Fürth (15 Uhr), Viktoria Urber-
ach - TSG Steinbach (15 Uhr), 
TSV Klein-Umstadt - Germania 
Ober-Roden II (15 Uhr), PSV 
Groß-Umstadt - KSV Urberach 
(15 Uhr), SG Raibach/Umstadt 
- KSV Urberach II (15 Uhr), TS 
Ober-Roden II - FV Eppertshau-
sen (17 Uhr).

Voloder schießt die Germania zum                         
erneuten Gewinn des Kreispokals 

2:1-Finalerfolg gegen die SG Langstadt/Babenhausen / Entscheidung kurz vor Schluss

Germania-Kapitän Marc Züge hebt ab und präsentiert seinem 
Team nach der Siegerehrung den Kreispokal. � (Foto: PS)

Ober-Roden (NHR) Kürzlich-
fanden sich rund 70 Mitglie-
der*innen zur ordentlichen 
Jahreshauptversammlung der 
Turngemeinde 08 Ober-Roden in 
der Vereinshalle an der Mainzer 
Straße ein.
Der 1. Vorsitzende Jochen Wei-
land betonte in seinem Bericht 
die grundlegend positive Ent-
wicklung in den letzten Jahren 
und sparte nicht am Dank für 
den Einsatz aller Helferinnen 
und Helfer, die sich in den ver-
schiedensten Funktionen und 
Rollen für den Verein einge-
setzt haben.  Gleichwohl steht 
die TG wie viele andere Vereine 
vor großen Herausforderun-
gen. Zu deren Bewältigung griff 
Weiland die Ergebnisse des Zu-
kunft-Workshops aus dem April 
auf. Das wesentliche Ergebnis 
damals war, dass der Verein 
seine komplexen und vielfäl-
tigen Herausforderungen nur 
zukunftsfähig und zielführend 
meistern kann, wenn er sich in 
seiner Führungsstruktur breiter 
aufstellt und seine Expertise ver-
bessert. Dazu soll die bisherige 
Organisationsstruktur von ge-
schäftsführendem Vorstand und 
den Abteilungsleitungen um 
eine zusätzliche Ebene erweitert 
werden. Dieses Vorhaben treibt 
man nun voran. Erste Ergebnisse 
wie neue Kommunikationswege 
und ein Fragebogen zur Zukunft 
des Vereins konnten schon prä-
sentiert werden, andere wie neue 
niederschwellige Angebote wer-
den kurzfristig vorgestellt.
Schatzmeister Stefan Keller un-
termauerte mit einem trans-
parenten Überblick über die 
wesentlichen Kennzahlen des 
Vereins die positive Entwicklung 
auch im finanziellem Bereich. 
Nach der Aussprache zu den Be-
richten und auf Vorschlag der 

Kassenprüfer entlastete die Ver-
sammlung den geschäftsführen-
den Vorstand für den Berichts-
zeitraum.
Danach standen die Neuwahlen 
des geschäftsführenden Vor-
stands im Fokus. 2. Vorsitzender 
Holger Schrod und Schatzmeis-
ter Stefan Keller hatten schon 
im Vorfeld angekündigt, aus per-
sönlichen Gründen etwas kürzer 
treten zu wollen und standen in 
den bisherigen Positionen nicht 
mehr zur Verfügung. Es ist nicht 
übertrieben festzustellen, dass 
es ohne den Einsatz der beiden 
in den letzten Jahren den Ver-
ein sehr wahrscheinlich nicht 
mehr geben würde. Der Dank 
der Versammlung an beide war 
dementsprechend gebührend 
überschwänglich.
Der neue Vorstand setzt sich im 
geschäftsführenden Bereich zu-
sammen aus Jochen Weiland, 
Herbert Pradel (in Abwesenheit 
gewählt) und Stefan Hitzel. Die 
Position des Schatzmeisters blieb 
explizit vakant und wird provi-
sorisch von Stefan Keller weiter 
betreut, der zusammen mit Hol-
ger Schrod als Beisitzer dem Ge-
samtvorstand angehört. Alfons 
Gotta für den Wirtschaftsbetrieb 
und Tatjana Jamin als Schrift-
führerin bleiben weiter am Ball 
für die TGO. Neu gewonnen 
wurde Jutta Kaufmann als Ver-
antwortliche für den Bereich 
Mitgliederverwaltung.
Die nun dringlichste Aufgabe, 
die die Versammlung dem neu-
en Vorstand als Auftrag auf den 
Weg gab, ist die Finalisierung der 
Neugestaltung der Vereinsanla-
gen mit potentiellen Investoren 
und den Partnern wie der Stadt 
Rödermark, Behörden etc. Mit 
einem kleinen Imbiss und einen 
Umtrunk endete die ordentliche 
Jahreshauptversammlung 2026.

TGO wählt neuen Vorstand 
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